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Notruftelefon der Gemeinde
Herr Gerhard Müller                                          Tel. 0173 8641930

Bauhof
Bauhofstraße 4,                                                Tel. 08445 9289-29
85302 Gerolsbach                                            

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach            Tel. 08445 9289-277
Notruf bei Rohrbrüchen:
Leiter: Michael Schubert               Tel. 0173 9404465

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Straße 40,             Tel. 08445 9289-274
85302 Gerolsbach              Leiter: Robert Bayerl

Wasserzweckverband Paartalgruppe
Gemarkung Strobenried              Tel. 0176 40462132

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                  Tel. 08445 9289-260
                                                                      Fax 08445 9289-269
Hausmeister: Günther Kreitmair                Rektorin: Claudia Spies
Mittagsbetreuung:  Susanna Hetz                      Tel. 0162 5853653

Mittelschule Scheyern                                 Tel. 08441 80630
Marienstraße 29, 85298 Scheyern                    Rektorin: Eva Böck

Gemeindekindergarten Gerolsbach
• Villa Kunterbunt                                        Tel. 08445 9289-280

 

 St.-Andreas-Straße 21                                 Fax 08445 9289-282
                                                               Leiterin: Waltraud Brückl
• Kinderkrippe                                              Tel. 08445 9289-281
• Regenbogen                                              Tel. 08445 9289-290
  St.-Andreas-Straße 23                          Leiterin: Ricarda Krämer

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach                               Tel. 08445 929505
                                                                         Fax 08445 929506
Kath. Pfarramt Tandern                                           Tel. 08250 225
Kath. Pfarramt Weilach                                  Tel. 08259 897909-0
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petersh.       Tel. 08137 92903
Rosenstraße 9, 85238 Petershausen

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG              Tel. 08445 92610
Zweigstelle Junkenhofen                                 Tel. 08445 92888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen              Tel. 08251 94-5256
Zweigstelle Gerolsbach                                   Fax 08251 94-9999

Notrufe - Überfall, Verkehrsunfall, Feuer, usw.
Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                            112
Polizei-Notruf                                                                        110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm             Tel. 08441 8095-0
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Bayernwerk - Störungsnummer für Strom   Tel. 0941 28003366

AltoNetz (Breitband) - Hotline                       Tel. 08254 519
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Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445 9289-25
E-Mail: gemeinde@gerolsbach.de • Website: www.gerolsbach.de

Ansprechpartner: Telefon: E-Mail:

buergermeister@gerolsbach.de

c.vonsuckow@gerolsbach.de

t.kreller@gerolsbach.de

buergerbuero@gerolsbach.de

t.steinbuechler@gerolsbach.de

a.koller@gerolsbach.de

s.zunhammer@gerolsbach.de

a.huber@gerolsbach.de

f.ehrensperger@gerolsbach.de

s.schlittenbauer@gerolsbach.de

buergerbuero@gerolsbach.de

08445 9289-11

0171 6733303 (priv.)

08445 9289-12

08445 9289-15

08445 9289-21

08445 9289-22

08445 9289-17

08445 9289-14

08445 9289-19

08445 9289-18

08445 9289-13

08445 9289-16

Herr 1. Bürgermeister

Martin Seitz

Frau Claudia von Suckow

Herr Thomas Kreller

Frau Melanie Schaipp

Frau Tanja Steinbüchler

Herr Andreas Koller

Frau Sonja Zunhammer

Frau Andrea Huber

Frau Franziska Ehrensperger

Frau Sandra Schlittenbauer

Frau Elisabeth Hochmuth

Rathaus & Infos

Ab sofort können Sie im Rathaus
alle Zahlungen auch bargeldlos
vornehmen.

Kartenzahlung möglich

Öffnungszeiten des
Rathauses Gerolsbach

Montag bis Freitag:
Donnerstag:

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.gerolsbach.de

oder per E-Mail unter gemeinde@gerolsbach.de

Anzeigenannahme:

Tanja Steinbüchler

(Gemeinde Gerolsbach)

Telefon: 08445 9289-22 • Fax 08445 9289-25

E-Mail: buergerblatt@gerolsbach.de

Bankverbindungen:

Gemeinde:

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen
Kto. 240 036 (BLZ 720 512 10)
IBAN: DE49 7205 1210 0000 2400 36
BIC:   BYLADEM1AIC

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG
Kto. 132 93 (BLZ 721 690 80)
IBAN: DE92 7216 9080 0000 0132 93
BIC:   GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen:

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen
Kto. 410 412 11 (BLZ 720 512 10)
IBAN: DE40 7205 1210 0041 0412 11
BIC:   BYLADEM1AIC

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG
Kto. 100 044 440 (BLZ 721 690 80)
IBAN: DE60 7216 9080 0100 0444 40
BIC:   GENODEF1GSB

Bürgerblatt 2026

Redaktionsschluss
(jeweils 16.00 Uhr)

Erscheinungsdatum

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

04.08.2026

22.09.2026

20.10.2026

17.11.2026

08.12.2026

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

02.09.2026

07.10.2026

04.11.2026

02.12.2026

13.01.2027

Je Bericht sind zwei Fotos (separat anhängen) erlaubt.
Zulässige Dateiformate: .pdf, .docx, .xls, .jpg
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Baustellen-Update
Die Sanierungsarbeiten an der Zader-
feldstraße sind abgeschlossen und der 
Verkehr kann ab sofort wieder uneinge-
schränkt und sicher fließen. Gleichzeitig 

wurden auch die Einfahrten von Strobenried im Bereich 
direkt neben der Kirche erfolgreich saniert. Diese Maß-
nahme verbessert nicht nur das optische Ortsbild, son-
dern sorgt auch für eine sicherere Zufahrt. 

Sehr erfreuliche Nachrichten gibt es auch von der Groß-
baustelle an der Schule. Die dortigen Arbeiten machen 
sehr gute Fortschritte. Dank der effizienten Umsetzung 
des Aushubunternehmens liegt das Projekt voll im Zeit-
plan. Wir setzen alles daran, dass die Einschränkun-
gen für den Schulbetrieb so gering wie möglich bleiben.
Ich bedanke mich herzlich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern für das Verständnis und die Geduld während 
der unvermeidbaren Straßensperrungen und Baupha-
sen.

Ferien
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern eine 
schöne Sommer- und Ferienzeit und den Urlaubern 
eine angenehme und stressfreie Zeit. Kommt alle wie-
der gesund zurück!

Ihr Erster Bürgermeister, 

Martin Seitz

Allgemene Informationen

Gemeinsamer Ausflug, gute Gespräche 
und schöne Eindrücke

Mitte Juni 2026 hieß es für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde Gerolsbach: raus aus dem 
Arbeitsalltag und hinein in einen abwechslungsreichen 
gemeinsamen Tag. Rund 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus Rathaus, Bauhof, Mittagsbetreuung, 
Kindergärten und Wertstoffhof starteten am Morgen mit 
dem Schenk-Bus Richtung Herrsching am Ammersee.

Dort angekommen, genoss die bunte Reisegruppe 
zunächst einen Spaziergang entlang der Uferpromena-
de, bevor bereits das nächste Highlight wartete: eine 
Schifffahrt auf dem Ammersee. Bei herrlichem Som-
merwetter konnten alle die Aussicht auf das Wasser 
und die entspannte Atmosphäre genießen.

Nach einer kurzen Einkehr im Biergarten ging es 
anschließend weiter durch das Kiental hinauf zum 
„Heiligen Berg“ nach Andechs. Dort angekommen, 
wurden die Ausflugsteilnehmer kulinarisch verwöhnt – 
und auch das berühmte Andechser Bier durfte bei den 
sommerlichen Temperaturen natürlich nicht fehlen.

Gut gestärkt und mit vielen netten Gesprächen im 
Gepäck versammelte sich die Gruppe wieder am Bus. 
Ein rundum gelungener Betriebsausflug ging damit zu 
Ende – mit vielen schönen gemeinsamen Erlebnissen 
und gestärktem Teamgeist.

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: 
Gemeinde Gerolsbach, 
Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach

Tanja Steinbüchler
Tel. 08445 9289-22
buergerblatt@gerolsbach.de

Auflage: 1.200 Exemplare monatlich

Druck und Layout: 
Stefan Stromer • Formularvertrieb • Aresing
Tel. 08252 5835 • www.stromerformulare.de
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Allgemene Informationen

Firmenlauf 2026 in Ingolstadt

Auch in diesem Jahr war die Gerolsbacher Gemein-
devertretung wieder am Start.

8.400 Läufer waren für die 5,5 km lange Strecke 
gemeldet, davon auch 6 Läufer aus der Gemeinde 
Gerolsbach, die „Gmoa Runners“. Die 6 Teilnehmer 
haben die Tour mit viel Spaß und Teamgeist erfolgreich 
absolviert. Mit einem gemütlichen Biergartenbesuch 
wurde der Abend beendet.
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Wir gratulieren

Geburten
Kessmann Aurelia und Kessmann Kaleo, 
Alberzell, geb. am 23.05.2026

Manitsas Nina, Gerolsbach geb. am 19.06.2026

Nagl Elena, Junkenhofen geb. am 30.06.2026

Eheschließungen
Falchner Tobias und Jung Julia, 
Junkenhofen, am 20.06.2026

Müller Stefan und Gruber Verena, 
Strobenried, am 26.06.2026

Scholz Andreas und Kübler Nicole, 
Gerolsbach, am 26.06.2026

Bachmaier Alexander und Schneider Pia, 
Alberzell, am 26.06.2026

Geburtstags- und Ehejubilare

Pfeiffer Therese, Gerolsbach, 
zum 80. Geburtstag am 21.06.2026

Neumair Walburga, Gerolsbach, 
zum 95. Geburtstag am 11.07.2026

Kolbeck Barbara, Gerolsbach, 
zum 80. Geburtstag am 15.07.2026

Hans-Jürgen und Ute Tämmerich, Gerolsbach,
zur Goldenen Hochzeit am 17.07.2026

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, 
auch denen, die hier nicht genannt sind, wurden 
vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Namen der 
Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche 
übermittelt.

August 2026
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Gemeinderatssitzungen

Sitzungstermine 
des Gemeinderates Gerolsbach

im Sitzungssaal des Rathauses, 
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach
Bitte beachten Sie die entsprechenden Beschlüsse!

Sonstige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin im Rathaus Gerolsbach, 
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, einzureichen.

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesord-
nungspunkte werden grundsätzlich nicht mehr in 
der aktuellen Sitzung des Gemeinderates behan-
delt, sondern erst in der darauffolgenden Sitzung.

Sitzungstermin

Wochentag      Datum           

Dienstag

Mittwoch

Dienstag

Mittwoch

22.09.2026

21.10.2026

17.11.2026

16.12.2026

19:30 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

18:00 Uhr

Uhrzeit

Die Workshops war in drei Phasen „Kritikphase“, 
„Utopiephase“ und „Realitätsphase“ unterteilt. Unter 
anderem wurden folgende Punkte erarbeitet:
· Bedarfs- und Informationsmanagement: Neue oder 

interessierte Bürger können sich mit ihren Wün-
schen an die Gemeinde wenden, die informiert den 
entsprechenden Verein und dieser geht auf den 
Bürger zu. 

· Begrüßung der Neubürger (im Rahmen des Bürger-
festes)

· Nachbar nimmt Neubürger mit z.B. auf Dorffeste
· Offenes „Container-Dorf“
· - …..

Konkret zum Punkt „Begrüßung der Neubürger“ wird 
vorgeschlagen im Vorfeld zum Weihnachtsmarkt/ Bür-
gerfest alle volljährigen Neubürger, die ab 01.01.2026 
(derzeit 35 Bürger) erstmalig nach Gerolsbach gezo-
gen sind (Hauptwohnsitz) anzuschreiben und zum 
Bürgerfest einzuladen. Am Bürgerfest kann eine kurze 
Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister erfolgen 
und jeder anwesende bekommt einen Gutschein über 
ein Freigetränk. 

Beschluss 1:
Ein entsprechendes Einladungsschreiben zum Bürger-
fest an Neubürger, wie vorgestellt, soll erfolgen.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

3. Straßensanierung der Zaderfeldstraße - Auf-
tragsvergabe
Sachverhalt:
Es soll die Zaderfeldstraße in Gerolsbach saniert 
werden.

Bei der Ausschreibung wurden sieben Angebote 
fristgerecht abgegeben. Nach Auswertung und rechne-
rischer Prüfung durch die Verwaltung stellt sich ein 
Angebot über 73.650,89 € (brutto) am wirtschaftlichs-
ten dar.

Beschluss 1:
Die Auftragsvergabe für die o.g. Sanierung wird an den 
wirtschaftlichsten Bieter zum Angebotspreis über 
73.650,89 € (brutto) vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

4. Widmung von Straßen und Wegen: Umstufung 
der Gemeindeverbindungsstraße Strobenried-
Englmannsberg
Sachverhalt:
Nach Abschluss der Flur bzw. Dorfneuordnung in 
Strobenried muss das Straßenbestandsverzeichnis 
noch überarbeitet werden.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 16. Juni 2026

1. Genehmigung des letzten öffentlichen Protokolls
Sachverhalt:
Seitens des Gemeinderates bestehen gegen das 
Sitzungsprotokoll vom 13.05.2026 keine Einwände.

Die Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 
21.04.2026 wird erneut vertagt, da GRM Stefan Maurer 
aufgrund fehlender Mitwirkung keine Einsicht in das 
Sitzungsprotokoll nehmen konnte. 

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

2. Bericht der gemeindlichen Inklusionsbeauftrag-
ten

Sachverhalt:
Die gemeindliche Inklusionsbeauftragte Frau Franzis-
ka Ehrensperger stellt dem Gremium Ihre Arbeit der 
letzten Jahre vor und gibt einen Ausblick auf die derzeit 
laufenden Aufgaben und anstehenden Projekte. 

Bereits im Mai 2024 wurde federführend von unserer 
gemeindlichen Inklusionsbeauftragten Frau Ehren-
sperger ein „Zukunftsworkshop“ zum Thema „Teilhabe“ 
abgehalten. An diesem nahmen Vertreter des Gemein-
derats, des Landratsamtes und der Gemeindeverwal-
tung teil. Es folgten  weitere Workshop mit verschiede-
nen Vereinsmitgliedern zum Thema Ausgrenzung. 

August 2026
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Gemeinderatssitzungen

5. Widmung von Straßen und Wegen: Geh- und 
Radweg Strobenried
Sachverhalt:
Nach Abschluss der Flur- bzw. Dorfneuordnung in 
Strobenried muss das Straßenbestandsverzeichnis 
noch überarbeitet werden.

1. Straßenbeschreibung:
Straßenname: Geh- und Radweg Strobenried
Flurnummer: Gmkg. Strobenried Fl.Nr.113/4
Anfangspunkt: Staatsstraße 2045, südl. Fl.Nr. 170
Endpunkt:  Einmündung in die Hauptstraße, 
    östl. Fl.Nr. 37/6
Gemeinde:  Gemeinde Gerolsbach
Landkreis:  Landkreis Pfaffenhofen

Der Planausschnitt ist nicht maßstabsgerecht!

2. Träger der Straßenbaulast:
Gemeinde Gerolsbach
von km 0.000 bis km 0,073           Länge km 0,073

3. Widmungsbeschränkung:
Fußgänger und Radfahrer, Anlieger frei

4. Begründung:
Der Weg ist hergestellt und hat die Funktion eines 
Beschränkt- öffentlichen Wegs. Der Fuß- und Radweg 
ist gemäß Art. 53 Nr.2 BayStrWG als Beschränkt-
öffentlicher Weg zu widmen.

Beschluss 1:
Der Geh – und Radweg ist als Beschränkt -öffentlicher 
Weg gemäß Art. 53 Nr. 2 BayStrWG zu widmen. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt alle entspre-
chenden Schritte einzuleiten.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

1. Straßenbeschreibung:
Straßenname: Strobenried-Englmannsberg
Flurnummer: Gmkg. Strobenried Fl. Nr.10/2  
    Tfl. 391/7, Tfl. Fl.Nr. 1136, 
    Fl. Nr. 391/8
Anfangspunkt: Mitte Flurstück 15/1
Endpunkt:  Gemeindegrenze nach 
    Diepoldshofen
Gemeinde:  Gemeinde Gerolsbach
Landkreis:  Landkreis Pfaffenhofen

Der Planausschnitt ist nicht maßstabsgerecht!

2. Träger der Straßenbaulast:
Gemeinde Gerolsbach
von km 0.000 bis km 1.582           Länge km  1.582

3. Widmungsbeschränkung:
keine

4. Begründung:
Die Gemeindeverbindungsstraße Strobenried-
Englmannsberg wurde mit erstmaliger Anlage 1962 als 
Gemeindeverbindungsstraße gewidmet. Zwischen-
zeitlich erfolgten Änderungen in einem Teilbereich. 
Duch die weitere Bebauung weist die Verkehrslage in 
einem Teilbereich die Verkehrsbedeutung einer 
Ortsstraße im Sinne von Art. 46 Nr. 2 BayStr.WG auf.

Danach ergibt sich gemäß Art. 7 Abs. 1 BayStrWG die 
Verpflichtung zur Umstufung. Die umzustufende 
Strecke beträgt 0,184 km. Die Straßenbaulast obliegt 
wie bisher bei der Gemeinde Gerolsbach.

Beschluss 1:
Die unter 1. Aufgeführte Straße ist somit gemäß Art. 7 
Abs. 1 Satz 1 BayStrWG in einem Teilbereich
von der Gemeindeverbindungsstraße zur Ortsstraße 
umzustufen.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

August 2026
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Gemeinderatssitzungen

„Gipfel“ der Prüfungswut empfunden.
• Blockade der Energiewende: Durch die starre 

Verweigerung des vorzeitigen Baubeginns – trotz 
vorliegender Bundeszusage – wurde die Umset-
zung einer ökologisch sinnvollen Maßnahme um 
über 1 ½  Jahre verzögert.

Entgangenen Stromeinsparung
Hätte die Regierung von Oberbayern dem vorzeitigen 
Baubeginn bereits im Februar 2023 zugestimmt (wie 
vom Bund ermöglicht), hätte die Umrüstung ca. 15 
Monate früher abgeschlossen sein können.

• Entgangene Energieeinsparung: 13.553 kWh.
• Finanzieller Verlust circa 4.200, - €.

Aktuelle Übersicht der Straßenbeleuchtung im 
Gemeindegebiet:
Im Gemeindegebiet Gerolsbach sind zum aktuellen 
Stand 569 Brennstellen mit insgesamt 580 Leuchtköp-
fe aufgestellt. Es sind 539 Leuchtköpfe mit 3.000 Kelvin 
(warmweiß) und 41 Leuchten mit 4.000 Kelvin (neutral-
weiß) installiert. 
221 St. - gestalterische Leuchten, hauptsächlich 
Langmatz Bavaria (Vierkant) mit Bergmeister LED-
Module
359 St. - technische Leuchten, überwiegend Siteco 
SL10/SL11
79 Leuchten haben eine Nachtabsenkung auf 50% 
zwischen 1.00 – 5.00 Uhr
427 Leuchten werden auf 50 bzw. 20 % zwischen 22.00 
– 5.00 Uhr abgesenkt.

Altersstruktur der Lampenköpfe:
276 St. Baujahr 2020-2025
304 St. Baujahr 2014-2019

Altersstruktur der Masten:
257 St. > 10 Jahre
78 St.   10-20 Jahre
97 St.   20-30 Jahre
118 St. 30-40 Jahre
6 St.     40-50 Jahre
13 St. < 50 Jahre

Der Jahresverbrauch lag 2016 noch bei 82.000 kWh, 
2024 bei ca. 53.000 kWh und letztes Jahr (2025) bei ca. 
43.000 kWh 

Aktuelle Stromkosten für Straßenbeleuchtung:  
ca. 12.000 €/Jahr

Dienstleistungs- / Wartungsvertrag 
für Straßenleuchten  
2025  ca. 16.700 €/Jahr
2016  ca. 12.800 €/Jahr

Zur Kenntnisnahme

6. Bekanntgaben / Sonstiges

6.1 Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-
Technik - Abschluss Förderung KlimaKomFör
Sachverhalt:
Eine langwierige Förderung fand mit Auszahlung im 
Juni 2026 endlich den finalen Abschluss.
Das Projekt zur LED-Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung war von einer massiven zeitlichen Diskrepanz 
zwischen der Bundesförderung (ZUG/KSI) und der 
bayerischen Landesförderung (KommKlimaFöR) 
geprägt:
• 19.12.2022: Einreichung der Förderanträge beim 

Bund (ZUG) und beim Freistaat Bayern (Regierung 
von Oberbayern).

• Februar 2023: Die Bundesstelle (ZUG) signalisiert 
die Möglichkeit eines vorzeitigen Maßnahmenbe-
ginns. Die Regierung von Oberbayern lehnt dies 
jedoch ab und verweist darauf, dass der Antrag in 
der Warteschlange an 104. Stelle steht.

• August 2023: Der Förderbescheid des Bundes liegt 
vor. Trotzdem verweigert der Freistaat weiterhin den 
vorzeitigen Baubeginn und stellt einen Bescheid 
erst für Mitte 2024 in Aussicht.

• Oktober – Dezember 2023: Einschaltung des 
bayerischen Beauftragten für Bürokratieabbau. 
Das Ministerium verteidigt die Praxis jedoch und 
betont, dass für einen vorzeitigen Beginn dieselben 
strengen Prüfkriterien wie für den Endbescheid 
gelten.

• März 2024: Die Regierung von Oberbayern fordert 
über das Landratsamt eine Prüfung der finanziel-
len Leistungsfähigkeit der Gemeinde an, um 
sicherzustellen, dass der Eigenanteil von lediglich 
4.804,54 € gestemmt werden kann.

• 15.04.2024: Nach 16 Monaten Wartezeit geht der 
bayerische Zuwendungsbescheid ein.

• Mai – September 2024: Durchführung der Umrüst-
arbeiten.

• 19.05.2025: Einreichung des Verwendungsnach-
weises (Eine frühere Einreichung hätte keine 
schnellere Auszahlung bewirk, da die Mittel lt. 
Zuwendungsbescheid erst für 2026 eingeplant 
waren)

• 27.05.2026: Erlass des finalen Schlussbescheids 
und Ankündigung der Auszahlung.

Das „Bürokratische Monster“
Das Verfahren ist ein „klassisches Beispiel für unnötige 
Bürokratie“. Folgende Punkte stechen dabei beson-
ders hervor:
• Doppelte Prüfungen: Obwohl die Bundesstelle 

(ZUG) alle technischen Angaben bereits geprüft 
hatte, bestand die bayerische Förderstelle auf einer 
eigenen, zeitintensiven Vollprüfung.

• Schikane bei Kleinstbeträgen: Die formelle 
Abfrage über das Landratsamt, ob eine Gemeinde 
wie Gerolsbach einen Eigenanteil von ca. 4.800 € 
finanzieren kann, wurde von der Verwaltung als 

August 2026
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Gemeinderatssitzungen

6.2 Gemeinderat(d)-Rundfahrt 04.07.2026
Sachverhalt:
Dieses Jahr soll wieder eine Gemeinde-Rad-Rundfahrt 
erfolgen. Am 04.07.2026 um 09.00 Uhr, Treffpunkt am 
Rathaus Gerolsbach können alle interessierten 
Gemeinderatsmitglieder teilnehmen (Bitte in die Liste 
eintragen).

6.3 Stadtradeln 04.07. bis 24.07.2026
Sachverhalt:
Es ist wieder soweit: Gerolsbach radelt beim 
STADTRADELN 2026 mit.

21 Tage. Unzählige Kilometer. 
Ein gemeinsames Ziel.
Egal ob Rennrad, Mountainbike, Trekkingrad, Lasten-
rad oder E-Bike – jeder Kilometer zählt! Ob auf dem 
Weg zur Arbeit, zum Einkaufen, zum Sport oder bei der 
Feierabendrunde: Lasst das Auto stehen und sammelt 
Kilometer für Gerolsbach

Worum geht's?
Vom 04.07. bis 24.07.2026 treten wir gemeinsam für 
Klimaschutz, Gesundheit und Teamgeist in die Pedale. 

Jeder gefahrene Kilometer hilft dabei, CO  einzusparen 

und unsere Gemeinde nach vorne zu bringen.

Wer kann mitmachen?
Alle, die in Gerolsbach
• wohnen,
• arbeiten,
• einen Verein besuchen oder
• eine Schule besuchen.
Kurz gesagt: Jeder kann mitradeln!

So bist du dabei:
1. Registriere dich unter 
 www.stadtradeln.de/gerolsbach
2. Trete einen Team bei 
 (oder gründe dein eigenes Team)
3. Vom 04.07. bis 24.07.2026 fleißig radeln
4. Kilometer online eintragen 
 oder bequem mit der STADTRADELN-App tracken

Was gibt's zu gewinnen?
Natürlich Ruhm, Ehre und jede Menge frische Luft – 
aber auch attraktive Preise für die fleißigsten Radle-
rinnen und Radler!

Wer liegt vorne?
Alle aktuellen Ergebnisse, Teamwertungen und 
Kilometerstände findest du jederzeit unter:
www.stadtradeln.de/gerolsbach

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 15. Juli 2026

1. Genehmigung der öffentlichen Protokolle vom 
21.04.2026 bzw. 16.06.2026
Sachverhalt:
Seitens des Gemeinderates bestehen gegen die oben 
genannten Niederschriften (21.04. bzw. 16.06.2026 
keine Einwendungen.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

2. Erlass einer Geschäftsordnung des Gemeinde-
rats Gerolsbach (GeschO)

Sachverhalt:
Anmerkung: GRM Lena Limmer erschein zur Sitzung.

In der konstituierenden Gemeinderatssitzung am 
13.05.2026 wurde festgelegt, dass die GeschO aus der 
Wahlperiode 2020 bis 2026 noch Gültigkeit besitzt. 
Neue GeschO-Entwürfe wurden vorab, mit der Bitte 
entsprechende Anregungen an die Gemeindeverwal-
tung zu senden, ausgehändigt.

Eine überarbeitete Fassung wurde mit der Ladung 
übersandt.

Nachfolgende Anregungen wurden von der Grünen-
Gruppierung vorgebracht: 

Fraktionen
Satz 2: Eine Fraktion muss mindestens 2 Mitglieder 
haben.
Einzelne Aufgaben der ersten Bürgermeisterin oder 
des ersten Bürgermeisters
è Vorschlag der Gemeinde zur Diskussion 
(Variante 1 oder 2)

Form und Frist für die Einladung
(4) 1Die Ladungsfrist beträgt 8 Tage; sie kann in drin-
genden Fällen auf 3 Tage verkürzt werden. Der Sit-
zungstag und der Tag des Zugangs der Ladung werden 
bei der Berechnung der Frist nicht mitgerechnet.

Anträge - Variante 2: Schriftliche Anträge und elektroni-
sche Anträge
(1) Anträge, die in einer Sitzung behandelt werden 
sollen, sind schriftlich oder elektronisch zu stellen und 
ausreichend zu begründen. Bei elektronischer Über-
mittlung sind Geheimhaltungsinteressen und der 
Datenschutz zu beachten; schutzwürdige Daten sind 
durch De-Mail oder in verschlüsselter Form zu übermit-
teln. Anträge sollen spätestens am 8 Tag vor der 
Sitzung bei der ersten Bürgermeisterin oder beim 
ersten Bürgermeister eingereicht werden. Soweit ein 
Antrag mit Ausgaben verbunden ist, die im Haushalts-
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· §5 Abs. 2 Satz 4 erhält folgende Fassung: „Die 
übrigen 4 Mitglieder werden mit dem gleichen Verfah-
ren besetzt, wie die Ausschüsse des Gemeinderats 
Gerolsbach.“

Anmerkung: Dieser Vorschlag ist nicht Gegenstand 
dieser Abstimmung

Beschluss:
Den aufgeführten Anregungen der UB-Gruppierung 
wird nicht zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 :2
GRM Stefan Maurer und GRM Ignaz Brandstetter 
stimmten mit Nein. 

§ 4 Umgang mit Dokumenten und elektronischen 
Medien 
Bei dem § 4 geht es um Folgendes: Gemeinderatsmit-
glieder sind verpflichtet, vertrauliche Dokumente sicher 
aufzubewahren, sie vor unbefugtem Zugriff Dritter zu 
schützen und diese nach Gebrauch zurückzugeben 
oder datenschutzkonform zu vernichten. Sitzungsun-
terlagen und amtliche Mitteilungen werden vorrangig 
über ein Ratsinformationssystem bereitgestellt.

Nahezu alle Gemeinderatsmitglieder haben hierzu 
entsprechende Erklärungen und Datenschutzbeleh-
rung unterzeichnet. Der eingefügte Absatz 4 in der 
Alternativfassung ist von besonderer Bedeutung, da er 
klarstellt, dass die seit nunmehr acht Jahren praktizier-
te elektronische Kommunikation fortgeführt wird und 
verhindert werden soll, dass einzelne Gemeinderats-
mitglieder diese bewährte Kommunikationsform 
willkürlich und einseitig zum eigenen Vorteil aushebeln.

Ähnliches gilt für die § 22 Abs. 1a „Ergänzung Tages-
ordnung“ // § 32 Abs. 3 „Einsichtnahme und Kopien“

Nach einem Hinweis auf § 27 Abs. 6 Satz 3 in der 
weiteren Diskussion wurde der entsprechende Passus 
in der Geschäftsordnung sinngemäß angepasst.

Beschluss 1:
Der Gemeinderat beschließt die vorgestellte gemeind-
liche Geschäftsordnung mit den beschlossenen 
redaktionellen Änderungen und Ergänzungen. Der 
Gemeinderat akzeptiert diese Geschäftsordnung 
vollinhaltlich.
 
Abstimmungsergebnis: 15 : 2
GRM Stefan Maurer und GRM Ignaz Brandstetter 
stimmten mit Nein.

3. Verkehrsbeschränkung in der Hofmarkstraße, 
Gerolsbach
Sachverhalt:
In der Hofmarkstraße, Gemarkung Gerolsbach, ist in 

plan nicht vorgesehen sind, soll er einen Deckungsvor-
schlag enthalten.
Anmerkung: Die 5 Tagesfrist hat sich seit Jahren 
bewährt.

Beratung der Sitzungsgegenstände
(8) Gegen Mitglieder des Gemeinderats, die die 
Ordnung erheblich stören, kann die oder der 
Vorsitzende mit Zustimmung des Gemeinderats ein 
Ordnungsgeld bis zu 25 €  (max. 500 €), im Wiederho-
lungsfall bis zu 50 € (max. 1.000 €), festsetzen. Ein 
Wiederholungsfall im Sinne von Satz 1 liegt vor, wenn 
gegenüber dem Mitglied innerhalb derselben Sitzung 
bereits ein Ordnungsgeld festgesetzt wurde (Art. 53 
Abs. 3 GO).
Anmerkung: Es wird empfohlen Sätze aus der Muster-
satzung bis zu 500,- bzw. 1.000 € einzutragen. Ein 
Verstoß wird immer individuell behandelt und entspre-
chend wird auch die Höhe des Ordnungsgeldes 
angepasst

Art der Bekanntmachung
Digital, Druck (Bürgerblatt) und Gemeindetafel, sowie 
evtl. wenn möglich Tageszeitung Donaukurier

Beschluss:
Den aufgeführten Anregungen der Grünen-Gruppie-
rung wird nicht zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 13 :4
GRM Wilhelm Reim, GRM Maike Riedl, GRM Stefan 
Maurer und GRM Ignaz Brandstetter stimmten mit 
Nein.

Nachfolgende Anregungen wurden von der UB-
Gruppierung vorgebracht: 
§ 5 (2) Fraktionsstärke ab 2 Mitgliedern
§ 11 Einzelne Aufgaben des Bürgermeisters:
Abs. 1 Nr. 5 und Nr. 6, „Personalangelegenheiten bis 
Besoldung A8 bzw. E9a“
Abs. 2 Nr. 1. Buchstabe b „Personalangelegenheiten“ 
und Nr. 2b 1.Spiegelstrich (Erlass) und 4. Spiegelstrich 
(Aussetzung der Vollziehung) – Verwaltung von 
„Geldmittel“ bis zu einem bestimmten Rahmen
Buchstabe f das Wort „auch“, „Gewährung von 
Zuschüssen – an Vereine/Verbände“
Nr. 3a „Behandlung von Rechtsbehelfsbelehrungen / 
Prozesserklärungen / …“ und Abs. 4c und d „Erteilung 
von gemeindlichen Einvernehmen / Isolierte Befreiun-
gen“ sollen gestrichen

Anmerkung: Eine Streichung dieser Punkte ist nicht zu 
empfehlen, da es allgemeine Prozesse betrifft - die ein 
Bürgermeister mit über 18 Jahren Erfahrung entschei-
den kann/sollte. Es sind auch klare Empfehlungen des 
Gemeindetags (Mustersatzung). 

Zur Unternehmenssatzung für das Kommunalunter-
nehmen Gerolsbach:
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Ziel dieser Beschränkung ist 
die Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit, der Schutz der 
Wo h n b e v ö l k e r u n g  v o r 
unzumutbaren Lärm- und 
Abgasbelastungen sowie 
der Schutz der gemeindli-
chen In f rast ruktur.  Die 
Anordnung kann auf § 45 
Abs. 1 Satz 1 und Satz 2 Nr. 3 
StVO gestützt werden.

Das Verkehrszeichen 253 verbietet Kraftfahrzeuge mit 
einer zulässigen Gesamtmasse über 3,5 t, einschließ-
lich ihrer Anhänger, und für Zugmaschinen. Ausgenom-
men sind Personenkraftwagen und Kraftomnibusse. 
Ohne Zusatzzeichen gilt das Verbot auch für Lieferver-
kehr. Eine Freistellung für Lieferverkehr oder einzelne 
Betriebe ist rechtlich möglich, würde jedoch die ange-
strebte Entlastungswirkung deutlich reduzieren und die 
Kontrollierbarkeit erschweren.
Vorteile:
• Direkte und rechtssichere Beschränkung des 

Schwerverkehrs
• Geringe Anschaffungs- und Unterhaltungskosten
• Keine baulichen Veränderungen erforderlich
• Für Anliegerverkehr mit Pkw und kleineren Fahrzeu-

gen uneingeschränkt nutzbar
• Einfache und schnelle Umsetzung möglich
Nachteile:
• Erfordert regelmäßige Kontrolle durch die Polizei 

zur Durchsetzung
• Zuwiderhandlungen müssen durch Bußgeldverfah-

ren geahndet werden
• Erschwerte Anlieferung für Lieferdienste
• Keine physische Barriere; bei Nichteinhaltung 

besteht weiterhin Gefährdung der Infrastruktur

Beschluss 1:
Für Variante 1 (Gewichtsbeschränkung):
1. In der Hofmarkstraße, Gemarkung Gerolsbach, wird 
zur Erhöhung der Verkehrssicherheit, zum Schutz der 
Wohnbevölkerung sowie zum Schutz der gemeindli-
chen Infrastruktur eine Gewichtsbeschränkung ange-
ordnet.
2. Hierzu wird das Verkehrszeichen 253 "Verbot für 
Kraftfahrzeuge mit einer zulässigen Gesamtmasse 
über 3,5 t" an den geeigneten Zufahrtsstellen zur 
Hofmarkstraße aufgestellt.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderliche 
verkehrsrechtliche Anordnung gemäß § 45 StVO zu 
erlassen, die Stellungnahme der Polizei einzuholen 
und die Beschilderung umzusetzen.
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 4
GRM Stefan Fottner, GRM Johann Hirschberger, GRM 
Stefan Maurer und GRM Ignaz Brandstetter stimmten 
mit Nein.

den vergangenen Jahren eine zunehmende Belastung 
durch Fahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtge-
wicht über 3,5 t festzustellen. Die Straße ist baulich 
nicht für regelmäßigen Schwerverkehr ausgelegt.
Die Gemeinde ist gemäß Art. 58 Abs. 1 BayStrWG in 
Verbindung mit der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) 
für verkehrsrechtliche Anordnungen auf Gemeinde-
straßen im eigenen Wirkungskreis zuständig. 
Rechtsgrundlage für die Anordnung von Verkehrszei-
chen ist § 45 Abs. 1 und 2 StVO.

Bauliche und verkehrliche Gegebenheiten:
Mehrere bauliche und verkehrliche Gegebenheiten 
ermöglichen Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung:
Geringe Fahrbahnbreite:
Die durchschnittliche Fahrbahnbreite beträgt lediglich 
ca. 4,5 m. Ein gefahrloser Begegnungsverkehr zwi-
schen Lkw oder größeren Lieferfahrzeugen ist nicht 
möglich.

Schäden an Gehwegen:
Aufgrund der beengten Verhältnisse weichen schwere 
Fahrzeuge regelmäßig auf die abgesenkten Gehwege 
aus. Hierdurch sind bereits Schäden an Gehwegen 
und Randeinfassungen entstanden. Dies stellt eine 
Gefährdung für Fußgänger dar und führt zu einer 
erhöhten Unterhaltungs- und Haftungslast für die 
Gemeinde.

Schutz der Brücke:
Die in der Hofmarkstraße befindliche Brücke ist baulich 
nicht für eine dauerhafte Belastung durch Schwerlast-
verkehr ausgelegt. Eine Gewichtsbeschränkung ist 
zum langfristigen Erhalt der Bausubstanz und zur 
Gewährleistung der Verkehrssicherheit erforderlich.

Schul- /Kindergartenweg: 
Die Hofmarkstraße wird rege als Schulweg von den 
Schülern aus dem südlichen Bereich von Gerolsbach 
genutzt. Weiter nutzen viele Eltern mit Ihren Kindern 
die Hofmarkstraße als Weg zu den Kindergärten. 

Verhältnismäßigkeit:
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung sind geeignet, 
erforderlich und angemessen. Eine zumutbare "Aus-
weichroute" für Fahrzeuge über 3,5 t steht zur Verfü-
gung. In unmittelbarer Nähe verlaufen die Staatsstraße 
ST 2084 sowie die Kreisstraße PAF 7, die für den 
Schwerlastverkehr ausgelegt sind. Die Hofmarkstraße 
hat überwiegend Erschließungsfunktion für Anlieger-
grundstücke und ist nicht für überörtlichen Durch-
gangsverkehr ausgelegt.

Varianten zur Verkehrsberuhigung:
Variante 1: 
Anordnung des Verkehrszeichens 253 "Verbot für 
Kraftfahrzeuge mit einer zulässigen Gesamtmasse 
über 3,5 t“
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Geplante Taktlinien für Linienbündel Süd 2
Für das Linienbündel Süd 2 sind folgende Taktlinien 
vorgesehen:
• Linie 500: Pfaffenhofen – Hohenwart (–Schroben-

hausen, abhängig von finanzieller Beteiligung des 
Landkreises Neuburg-Schrobenhausen)

• Linie 560: Pfaffenhofen – Scheyern – Gerolsbach
• Linie 565: Scheyern – Steinkirchen – Petershausen 

(nur Montag bis Freitag)
• Der geplante Bedienungsstandard sieht vor:
 – Unter der Woche: Stundentakt von 06:00 Uhr bis 

   20:00 Uhr
 – Wochenende und Feiertage: Zweistundentakt von 

   08:00 Uhr bis 20:00 Uhr

On-Demand-Verkehr (Rufbus / „Flexi“)
Der Start des On-Demand-Verkehrs im Linienbündel 
Süd 2 ist für den 01.09.2027 vorgesehen. Die Vorabbe-
kanntmachung (VAB) Süd für den On-Demand-Verkehr 
(FX = Flexi) wurde bereits veröffentlicht. Für den 
Bereich Gerolsbach ist folgende Linie vorgesehen:
•  Linie FX 56: Bedienungsgebiet Süd 2 (Gerolsbach, 

Scheyern, Jetzendorf)
• Zusätzlich sind folgende Tangentialachsen (=kreis-

förmig oder bogenförmiger Verlauf) durch die FX 56 
vorgesehen: 

 – Tangentialachse Gerolsbach – Hohenwart
 – Tangentialachse Scheyern – Ilmmünster 
    (gemeinsam mit FX 59)
• Beim On-Demand-Verkehr wird zwischen zwei 

Bedienungsarten unterschieden:
 –  Bedienungsgebiet: Alle Haltestellen innerhalb 

des Gebiets werden angefahren
 – Tangentialachse: Verbindung von benachbarten 

Bedienungsgebieten, es werden nur ausgewählte 
Haltestellen angefahren

a)  Funktionsweise des On-Demand-Verkehrs
Der Bedarfsverkehr (VGI-Flexi) ist nicht an einen festen 

Fahrplan oder eine feste Route gebunden. Die 
wesentlichen Merkmale sind:

• Der Bus fährt nur bei Bedarf bzw. auf Bestellung
• Die Bestellung ist möglich online, per VGI-App oder 

per Anruf
• Die Bedienzeit ist täglich von 06:00 Uhr bis 20:00 

Uhr
• Bedient werden hauptsächlich Ortschaften ab 50 

Einwohner, die nicht durch eine Taktlinie angefahren 
werden

Schülerbeförderung
Der Start der Schülerbeförderung im Linienbündel Süd 
2 ist für den 14.09.2027 vorgesehen. Die Schülerbeför-
derung erfolgt überwiegend durch „Ergänzende 
Schulbuslinien“, die auf die jeweiligen Schulzeiten 
abgestimmt sind und nur an Schultagen verkehren. 
Nach Möglichkeit werden Busse mit mehr Sitzplätzen 
eingesetzt. Für Gerolsbach ist die geplante Linie 561 
relevant, welche die Schülerinnen und Schüler aus den 

4. Öffentlicher Personen Nahverkehr (ÖPNV) im 
Landkreis - Aktueller Sachstand
Sachverhalt:
Sachverhalt:
Antrag zur Geschäftsordnung durch GRM Stefan 
Maurer
Es wird beantragt, dass die Tagesordnungspunkte 3 
und 4 der nichtöffentlichen Sitzung in der öffentlichen 
Sitzung behandelt werden. Der Antrag wurde in 
nichtöffentlicher Beratung behandelt und mit Mehrheit 
abgelehnt. Die Tagesordnung bleibt unverändert.

Das Landratsamt Pfaffenhofen hat nachfolgende 
Informationen zum aktuellen Planungsstand des 
ÖPNV-Konzept Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm 
mitgeteilt:

Allgemeine Grundlagen
Grundlage des ÖPNV-Konzepts ist der Nahverkehrs-
plan (NVP) des Landkreises Pfaffenhofen aus dem 
Jahr 2022 sowie dessen Teilfortschreibungen. Zielset-
zung ist der Ausbau des ÖPNV-Angebotes im gesam-
ten Landkreis. Ein zentraler Aspekt ist dabei die Inte-
gration des freigestellten Schülerverkehrs in den 
ÖPNV.
Aktuell wird die Gemeinde Gerolsbach durch zwei 
Linien bedient: die gemeinwirtschaftliche ÖPNV-Linie 
9159 (zukünftige Bezeichnung 400, Strecke: Schro-
benhausen – Aresing – Gerolsbach – Jetzendorf – 
Petershausen) sowie die eigenwirtschaftliche RBA-
Linie 9241 (Pfaffenhofen – Gerolsbach – Alberzell).

Einteilung des Landkreises in Linienbündel
Im Rahmen des ÖPNV-Zielkonzepts wurde der Land-
kreis Pfaffenhofen in vier Linienbündel unterteilt, die 
schrittweise umgesetzt werden:
• L in ienbündel  Nordwest (Manching,  Baar-

Ebenhausen, Reichertshofen, Pörnbach, teilweise 
Rohrbach und Hohenwart): Start am 01.08.2025

• Linienbündel Nordost (Münchsmünster, Vohburg, 
Ernsgaden, Geisenfeld, Rohrbach und Wolnzach): 
Start am 01.08.2026

• Linienbündel Süd 1 (Schweitenkirchen, Hettens-
hausen, Ilmmünster, Reichertshausen): Start am 
01.08.2027

• Linienbündel Süd 2 (Gerolsbach, Scheyern, Jetzen-
dorf): Start am 01.08.2027

Hinweis: 
Die MVV-Linie Pfaffenhofen – 
Freising wird bereits ab dem 
13.12.2026 umgesetzt.
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(On-Demand-Verkehr) für Gerolsbach im Rahmen des 
Linienbündels Süd 2 bereits fest eingeplant ist. Die 
Linie FX 56 wird voraussichtlich ab dem 01.09.2027 
den On-Demand-Verkehr im Bedienungsgebiet Süd 2 
(Gerolsbach, Scheyern, Jetzendorf) aufnehmen. Die 
Vorabbekanntmachung hierfür wurde bereits veröffent-
licht. Damit wird dem Anliegen im Rahmen des land-
kreisweiten ÖPNV-Konzepts Rechnung getragen.
Der Gemeinderat wird über weitere Entwicklungen und 
den Fortgang der Planungen zeitnah informiert.

Zur Kenntnisnahme

5. Ökologischer Ausbau des Gerolsbachs - Auf-
tragsvergabe
Sachverhalt:
Wie letztmalig in der Sitzung am 21.01.2026 mitgeteilt 
wurden die Planungen für einen ökologischen Ausbau 
des Gerolsbach in der Ortsmitte vorangetrieben.

Sachstand:
Die beantragte wasserrechtliche Genehmigung (Mitte 
Oktober 2025 eingereicht) wurde mit Bescheid vom 
11.05.2026 erteilt. Ausführungszeitraum der Arbeiten 
(5.3 Auflage im Wasserrechtsbescheid) = zwischen 
Mitte August bis Ende Oktober.
Für die beim Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt bean-
tragte   Zuwendung nach den Richtlinien für Zuwen-
dungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben (RZWas) 
wurde mit Schreiben vom 28.05.2026 ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn gewährt (Die Zustimmung zum 
vorzeitigen Vorhabenbeginn stellt keine Zusicherung 
auf den Erlass eines Zuwendungsbescheides im Sinne 
des Art. 38 Bay. Verwaltungsverfahrensgesetzt hin). 

Ausschreibung:
Im Rahmen einer freihändigen Vergabe mit Verhand-
lungsverfahren wurden 28 Angebotsaufforderungen 
versandt. 

Bei der Angebotseröffnung am 30.06.2026 lagen 8 
Angebote vor.  

Nach Überprüfung der Gebote, empfiehlt der 
LANDSCHAFTSARCHITEKT Einödshofer das wirt-
schaftlichste Angebot mit einer Angebotssumme über 
172.564,54 €, Brutto zu beauftragen.  

Beschluss 1:
Der Auftrag für die ökologischen Ausbauarbeiten am 
Gerolsbach wird an den wirtschaftlichsten Bieter, zum 
Angebotspreis über 172.564,54 €, Brutto vergeben.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

Ortsteilen zur und von der Grundschule Gerolsbach 
befördert. Die Ankunft ist ca. 10 Minuten vor Beginn des 
Unterrichts geplant.

Hinweis: Der Schulbeginn der Grundschule Gerols-
bach ist aktuell um 08:10 Uhr und ändert sich ab dem 
Schuljahr 2027/2028 auf 07:50 Uhr.

a)  Beförderungspflicht und Ticketregelung
Beförderungspflichtige Kinder erhalten ein 365-Euro-
Ticket durch das Landratsamt. Dieses Ticket ist in der 
gesamten Region 10 gültig und kann an jedem Tag 
genutzt werden, auch außerhalb der Schule.
Die Beförderungspflicht ist gemäß der Schülerbeförde-
rungsverfassung Bayern (SchBefV Bayern) grundsätz-
lich mit folgenden Eckpunkten festgelegt:
• Grundschule: Schulweg von mehr als 2,0 Kilome-

tern
• Weiterführende Schulen: Schulweg von mehr als 

3,0 Kilometern

Ausnahmen bei kürzeren Strecken bestehen bei einem 
gefährlichen Schulweg (nach Prüfung durch Verkehrs-
behörde und Polizei) oder bei körperlicher bzw. geisti-
ger Einschränkung des Kindes. Auch in diesen Fällen 
kann eine Beförderungspflicht gegeben sein (Einzel-
fall).

Zusammenfassung und Zeitplan
Die Umsetzung des ÖPNV-Konzepts für das Linien-
bündel Süd 2, zu dem Gerolsbach gehört, erfolgt in 
folgenden Schritten:
• 01.08.2027: Start der Taktlinien 
 (Linien 500, 560, 565)
• 01.09.2027: Start des On-Demand-Verkehrs 
 (Linie FX 56)
• 14.09.2027: Start der Schülerbeförderung 
 (Linie 561)

Mit der Umsetzung dieses Konzepts wird das ÖPNV-
Angebot in der Gemeinde Gerolsbach verbessert. Die 
Einbindung von Taktlinien, On-Demand-Verkehr und 
Schülerbeförderung soll ein umfassendes und bedarfs-
gerechtes Mobilitätsangebot für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde schaffen.

Bürgeranfrage 
Am 26.05.2026 ging in der Gemeindeverwaltung eine 
Bürgeranfrage ein. In dem Antrag wurde das  Thema 
„Rufbus für Gerolsbach“ angezeigt. 

Die Gemeindeverwaltung hat daraufhin am 08.06.2026 
und am 01.07.2026 beim Landratsamt Pfaffenhofen 
nachgefragt und den aktuellen Sachstand zum ÖPNV-
Konzept erbeten. Die vorliegenden Informationen des 
Landratsamts beantwortet diese Anfrage im Wesentli-
chen.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass ein Rufbus 
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Auf eine kostenintensive Neuvermessung der Becken 
kann verzichtet werden, sofern die vorhandenen Pläne 
plausibel sind und keine baulichen Veränderungen 
(Setzungen/Verlandungen) vorliegen (Sichtung muss 
noch erfolgen). 

Beschluss 1:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Notwendig-
keit der Aktualisierung der Betriebsdokumentation und 
der Durchführung der vertieften Sicherheitsüberprü-
fung für die HWRB „Am Schulgelände“ und „Stockauer 
Graben“. Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für 
die Erstellung der Betriebsdokumentation und die 
Durchführung der vertieften Sicherheitsüberprüfung an 
das Büro WipflerPLAN auf Basis des Honorarangebots 
vom 03.07.2026 zu vergeben.

Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechende 
Auftragserteilung vorzunehmen und die staatliche 
Förderung (RZWas) für die vertiefte Sicherheitsüber-
prüfung zu beantragen.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

7. Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegege-
setzes (BayStrWG) Einziehung des Bach Weges 
(Gemarkung Gerolsbach) nach Art.6 BayStrWG
Sachverhalt:
Der Bach Weg wurde 1974 als beschränkt-öffentlicher 
Weg gewidmet

1. Straßenbeschreibung:
Straßenname: Bach Weg
Flurnummer: Gmkg. Gerolsbach 1/0, 152/0 , 34/0
Anfangspunkt:  ab Staatsstr. 2084 
Endpunkt:   Einmündung in die Probsteistraße
     zwischen Hs.Nr.6+8
Gemeinde:  Gemeinde Gerolsbach
Landkreis:  Landkreis Pfaffenhofen

Der Planausschnitt ist nicht maßstabsgerecht!

6. Erstellung von Betriebsdokumentationen und 
Durchführung einer vertieften Sicherheitsüberprü-
fung für die Hochwasserrückhaltebecken (HWRB) 
„Am Schulgelände“ und „Stockhauser Graben“
Sachverhalt:
Die Gemeinde Gerolsbach betreibt zwei Hochwasser-
rückhaltebecken (HWRB): „Am Schulgelände“ und 
„Stockhauser Graben“. Gemäß den einschlägigen 
technischen Regelwerken (DIN 19700 und DWA-
Merkblatt M 522) unterliegen diese Anlagen regelmäßi-
gen Überwachungs- und Dokumentationspflichten.

Das Landratsamt Pfaffenhofen hat darauf hingewie-
sen, dass wesentliche Unterlagen aktualisiert werden 
müssen. Zudem ist laut Wasserwirtschaftsamt (WWA) 
Ingolstadt alle 15 bis 20 Jahre eine vertiefte Sicher-
heitsüberprüfung durch ein fachkundiges Ingenieurbü-
ro zwingend erforderlich.
Notwendige Maßnahmen:
• Stauanlagenbuch: Zusammenstellung aller Pla-

nungs-, Bau- und Rechtsunterlagen.
• Betriebsdokumentation: Erstellung einer Betriebs-

vorschrift inklusive Melde- und Alarmplänen sowie 
einer Dienstanweisung für das Personal.

• Vertiefte Sicherheitsüberprüfung: Nachweis der 
Hochwasser- und Standsicherheit nach aktuellen 
Standards, insbesondere der hydrologischen 
Bemessungsgrundlagen (BHQ1, BHQ2, BHQ3).

Obwohl regelmäßige Begehungen ohne wesentliche 
Beanstandungen stattfanden, liegen dem WWA aktuell 
weder die erforderlichen Betriebsunterlagen noch die 
hydrologischen Daten zur Überprüfung der Stauanla-
gensicherheit vor. Insbesondere nach dem Hochwas-
ser 2024 wurden die Anforderungen an die technische 
Gewässeraufsicht weiter präzisiert.

Eckdaten der Auftragsvergabe
Nach Einholung eines Angebots vom Ingenieurbüro 

WipflerPLAN vom 03.07.2026 ergeben sich 
folgende Eckpunkte für die Beauftragung:

• Leistungsumfang:
 o Teil A (Dokumentation): Erstellung von Stauanla-

genbuch, Betriebsvorschrift und Dienstanwei-
sung. Der Aufwand wird auf ca. 40 Stunden pro 
Becken (ca. 4.000 €, Netto) geschätzt und nach 
tatsächlichem Aufwand abgerechnet.

 o Teil B (Vertiefte Überprüfung): Ermittlung der 
hydrologischen Grundlagen und Standsicher-
heitsnachweise zum Pauschalpreis von je 5.800 
€ netto pro HWRB.

· Förderfähigkeit: Die vertiefte Überprüfung der 
Becken kann im Rahmen der RZWas mit einem 
aktuellen Zuwendungssatz von 75 % gefördert 
werden; die Erstellung der übrigen Unterlagen ist 
hingegen nicht förderfähig.

· Zeitplan: Die Bearbeitung soll innerhalb von ca. 12 
Wochen nach Auftragserteilung abgeschlossen 
sein.
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3.Widmungsbeschränkung:
Keine

4 Begründung:
Die Straße ist hergestellt und hat die Funktion als 
Ortsstraße. Sie ist deshalb gemäß Art.6 Absatz 1 
BayStrWG zu widmen.

Beschluss 1:
Die Straße Aichmühle ist nach Art. 6 Absatz 1 
BayStrWG als Ortsstraße zu widmen. Die Gemeinde-
verwaltung wird beauftragt alle entsprechenden 
Schritte einzuleiten.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

9. Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegege-
setzes (BayStrWGI Widmung der Straße Straßäcker 
nach Art.6 BayStrWG
Sachverhalt:
Das Straßenbestandsverzeichnis ist zu überarbeiten 
und auf den aktuellen Stand zu bringen.

1. Straßenbeschreibung:
Straßenname: Straßäcker
Flurnummer: Gmkg. Gerolsbach 500/36
Anfangspunkt: Einmündung in Straßäcker 
    Fl.Nr. 500/5 südl. Fl.Nr. 500/35
Endpunkt:  Einmündung Bergernstraße 
    Fl.Nr. 481/2 nördl. Fl.Nr. 500/41
Gemeinde:  Gemeinde Gerolsbach
Landkreis:  Pfaffenhofen a. d. Ilm

Der Planausschnitt ist nicht maßstabsgerecht!

2. Träger der Straßenbaulast:
Gemeinde Gerolsbach -  von km 0,000 bis km 0,124

2. Träger der Straßenbaulast:
Gemeinde Gerolsbach - von km 0,000 bis km 0,165

3. Widmungsbeschränkung:
Nur Fußgängerverkehr

4. Begründung:
Der Bach Weg ist in der Natur nicht mehr vorhanden. Er 
hat somit jegliche Verkehrsbedeutung verloren. Der 
Bach Weg wird nach Art. 8 BayStr.WG eingezogen.

Beschluss 1:
Der Bach Weg ist  nach Art. 8 BayStrWG einzuziehen
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt alle entspre-
chenden Schritte einzuleiten.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

8. Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegege-
setzes (BayStrWG) Widmung der Straße Aichmüh-
le nach Art.6 BayStrWG
Sachverhalt:
Das Straßenbestandsverzeichnis ist zu überarbeiten 
und auf den aktuellen Stand zu bringen.

1. Straßenbeschreibung:
Straßenname: Aichmühle
Flurnummer: Gmkg. Gerolsbach 492
Anfangspunkt: Einmündung Pfaffenhofener Straße
    westl. Fl.Nr. 492/2
Endpunkt:  Einmündung Kohlstätter Straße 
    östl. Fl.Nr. 492/6 und Stichstraße 
    bis Fl.Nr. 494/6
Gemeinde:  Gemeinde Gerolsbach
Landkreis:   Pfaffenhofen a. d. Ilm

Der Planausschnitt ist nicht maßstabsgerecht!

2. Träger der Straßenbaulast:
Gemeinde Gerolsbach - von km 0,000 bis km 0,242

Gemeinderatssitzungen
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Gemeinderatssitzungen

4. Begründung:
Die Straße ist hergestellt und hat die Funktion als 
Ortsstraße Sie ist deshalb gemäß Art.6 Absatz 1 
BayStrWG zu widmen.

Beschluss 1:
Die Straße Straßäcker ist nach Art. 6 Absatz 1 
BayStrWG als Ortsstraße zu widmen. Die Gemeinde-
verwaltung wird beauftragt alle entsprechenden 
Schritte einzuleiten.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

11. Bekanntgaben / Sonstiges

11.1 Belegung Kindertagesstätten und Mittagsbe-
treuung
Sachverhalt:
Belegung der KiTas und der Mittagsbetreuung 
(Stand 06.07.2026):

Kindergarten Regenbogen
- Personal: 13
 o Betreuung: 12 (davon 1 Elternzeit)
 o Reinigung: 1
- Kinder: 53 Anmeldungen / Belegung: 58 Plätze

Kinderkrippe und Kindergarten Villa Kunterbunt
- Personal: 27 
 o Betreuung: 21 (davon 1 Elternzeit)
 o Küche/Reinigung: 6
- Kinder: 95 Anmeldungen (29 davon in der Krippe)  / 
 Belegung: 111 Plätze

Mittagbetreuung
- Personal: 11
 o Betreuung: 7
 o Küche: 4
- Kinder für Schuljahr 26/27: 72
 o Buchung kurz: 31
 o Buchung lang: 41

Zur Kenntnisnahme

11.2 Bürgerfest am 25.07.2026
Sachverhalt:

11.3 Baurechtliche Genehmigung für die Errich-
tung eines Mobilfunkstandort (Gittermast)
Sachverhalt:
Das Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm hat am 
01.07.2026 die Baugenehmigung für den Neubau 
eines 35,86 m Gittermastes mit 2 Plattformen sowie 
Outdoor-Systemtechnik erteilt

3. Widmungsbeschränkung:
Keine

4. Begründung:
Die Straße ist hergestellt und hat die Funktion als 
Ortsstraße Sie ist deshalb gemäß Art.6 Absatz 1 
BayStrWG zu widmen.

Beschluss 1:
Die Straße Straßäcker ist nach Art. 6 Absatz 1 
BayStrWG als Ortsstraße zu widmen. Die Gemeinde-
verwaltung wird beauftragt alle entsprechenden 
Schritte einzuleiten.
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

10. Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegege-
setzes (BayStrWG) Widmung der Verlängerung der 
Bauhofstraße nach Art. 6 BayStrWG
Sachverhalt:
Das Straßenbestandsverzeichnis ist zu überarbeiten 
und auf den aktuellen Stand zu bringen.

1. Straßenbeschreibung:

Straßenname: Bauhofstraße
Flurnummer: Gmkg. Gerolsbach 500/10
Anfangspunkt: Einmündung in die Pfaffenhofener 
    Straße, südl. Fl.Nr. 504
Endpunkt:   Einmündung in die Bergernstraße
    nördl. Fl.Nr. 500/33
Gemeinde:  Gemeinde Gerolsbach
Landkreis:  Pfaffenhofen a. d. Ilm

2. Träger der Straßenbaulast:
Gemeinde Gerolsbach - von km 0,000 bis km 0,124

3. Widmungsbeschränkung:
Keine
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Gemeinderatssitzungen

Die Bemühungen um den Mobilfunkausbau im 
Gemeindegebiet, insbesondere im nördlichen Bereich 
um Strobenried, dauern bereits seit mehreren Jahren 
an. Bereits seit Bekanntgabe des Bayerischen Mobil-
funk-Förderprogramms im Jahr 2018 hat unsere 
Gemeinde intensive Bemühungen unternommen, um 
den Mobilfunkausbau im Gemarkungsbereich Stro-
benried voranzutreiben. Die Gemeinde hat sich aktiv 
am Bayerischen Mobilfunk-Förderprogramm beteiligt, 
Standortermittlungen durchgeführt, mit verschiedenen 
Akteuren verhandelt und schließlich die Erteilung der 
Baugenehmigung immer wieder unterstütz. Das 
Projekt kann damit in eine konkrete Umsetzungspha-
se, federführend von Vodafone bzw. der ATC Germany 
Holdings GmbH, eintreten. 

Zur Kenntnisnahme

11.4 Zwischenstand - Stadtradeln 2026
Sachverhalt:

11.5 Ferienprogramm 2026

Mit einem Scan zu den Niederschriften 
der Gemeinderatssitzungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit diesem QR-Code kommen 
Sie schnell und ohne Umwege 
zu den Sitzungen im Ratsinfor-
mationssystem (RIS).

Im RIS werden die Niederschrif-
ten der öffentlichen Sitzungen 
ab Mai 2018 gespeichert und können von Ihnen 
eingesehen werden. Alternativ steht Ihnen der Weg 
über unsere Homepage zur Verfügung: www.ge-
rolsbach.de – scrollen zu „oft gesucht“ - Kachel 
„Rats-Infosystem“ anklicken oder www.gerols-
bach.de – Bürgerservice – Gemeinderat – Gemein-
deratssitzungen

Themenspielplatz „Natur und Wasser“ 
Singenbach – Hinweise der Gemeinde

Der neu gestaltete Abenteuerspielplatz in Singenbach 
wird von Kindern und Familien sehr gut angenommen. 
Darüber freuen wir uns sehr und bedanken uns für die 
pflegliche Behandlung.

Leider wurde in den vergangenen Wochen wiederholt 
festgestellt, dass der Geh- und Radweg sowie angren-
zende Grundstücke durch parkende Pkw blockiert 
werden. Wir weisen darauf hin, dass das Parken in 
diesem Bereich nicht zulässig ist. Bitte nutzen Sie 
stattdessen die vorhandenen Parkmöglichkeiten in der 
Nähe des Maibaums bzw. des Dorfheims in Singen-
bach.

Außerdem wurde die Gemeindeverwaltung darauf 
aufmerksam gemacht, dass spielende Kinder den Geh- 
und Radweg häufig als „Spielfläche“ nutzen. Grund-
sätzlich ist dies verständlich. Wir möchten jedoch alle 
Eltern bitten, ihre Kinder insbesondere auf die unmittel-
bar angrenzende Staatsstraße hinzuweisen. Aufgrund 
des hohen Verkehrsaufkommens besteht hier ein 
erhöhtes Gefahrenpotenzial.

Mit gegenseitiger Rücksichtnahme können wir gemein-
sam dazu beitragen, dass der Abenteuerspielplatz für 
alle Besucherinnen und Besucher ein sicherer und 
angenehmer Ort bleibt. 

Velen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Allgemeine Informationen
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Weiter gings nach Schachach, zur Besichtigung der 
sanierten Ortsdurchfahrt und danach führte der Weg 
weiter zum Feuerwehrhaus, um den künftig geplanten 
Ausbau der südlichen Ortsstraße zu besprechen.

Nun wurde es für die zwei verbliebenen Gemeinderä-
te(-in), die nur mit eigener Kraft unterwegs waren, 
nochmals anstrengend, es ging rauf nach Alberzell. 
Hier wurde an der Singenbacher Straße ein privates 
Bauvorhaben und dessen Erschließungsstatus vor Ort 
besprochen. 

Zum Schluss gings bergab nach Junkenhofen. Nach 
der kurzen Besprechung eines Grundstückthemas 
gings zum Junkenhofener Dorfheim. Zufällig fand das 
Ortsteileturnier am Fußballplatz statt. Hier konnte sich 
der Gemeinderat bei kühlen Getränken und Gegrilltem 
von den Strapazen erholen.

Rettungstreffpunkte im Forst 

Bei forstlichen Arbeiten kommt es in Bayern zu mehre-
ren tausend Unfällen pro Jahr. Die Unfälle sind nicht 
selten schwerwiegend und erfordern schnellste 
notärztliche Versorgung. Da sich diese Unfälle in der 
Regel in wenig erschlossenen Gebieten ereignen und 
diese Orte in einer Notfallsituation verbal oft schwer zu 
beschreiben sind, finden Rettungskräfte den Unfallort 
häufig nicht selbständig. 

Um die Rettungskräfte so schnell wie möglich an die 
Unfallstelle lotsen zu können, wurden so genannte 
Rettungstreffpunkte vereinbart.

Unter folgendem Link sind alle derzeit verfügbaren 
Rettungstreffpunkte in Bayern auf einer Übersichtskar-
te vermerkt:
www.stmelf.bayern.de/wald/waldbesitzer/
038467/index.php

Den Link finden Sie auch auf der gemeindlichen 
Homepage, Rubrik Aktuelles

Gemeinde-Rad(t)-Rundfahrt 2026

Am Samstag, 04.07.2026 fanden sich bei strahlendem 
Sonnenschein der Großteil der Gemeinderatsmitglie-
der, zur diesjährigen Gemeinde-Rad(t)-Rundfahrt in 
Gerolsbach ein.  Angeführt von Ersten Bürgermeister 
(BGM) Martin Seitz lagen etliche Etappenziele und 
Höhenmeter vor allen Aktiven.

Gemeinderat in Aktion

Vom Treffpunkt am Rathaus radelte der Tross zur 
Baustelle der Zaderfeldstraße in Gerolsbach.  Im 
Anschluss gings zur Grundschule Gerolsbach, hier 
wurde der Status der Baustelle der geplanten Erweite-
rung der Grundschule und Anbau einer KiTa bespro-
chen. Danach führte der Weg zur Kläranlage in Gerols-
bach. Hier wurde, im Besonderen für die neuen 
Gemeinderatsmitglieder, vom Bauhofmitarbeiter 
Martin Hinterberger die Funktionsweise der Gerolsba-
cher Kläranlage erklärt. Dann gings bergauf zum 
Wasserwerk, durch das der Bauhofleiter Gerhard 
Müller unsere Gemeinderäte führte. 

Führung durch die Kläranlage

Allgemeine Informationen

Anzeige
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Unsere laufenden Baustellen

Zaderfeldstraße

Allgemeine Informationen

Unsere laufenden Baustellen

Grundschule
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Abfall

Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe 
und die Problemabfallsammlungen!

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, 
Tel. 08445 3039555

Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach:
Montag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag,    09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach
Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und 
Strauchschnitt) kostenlos abgegeben werden. Die 
übrigen Gartenabfälle können wie bisher am Recy-
clinghof entsorgt werden.

Öffnungszeiten Grüngutlagerplatz:
Montag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr;
Freitag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag    09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, 
zu den bekannten Öffnungszeiten am Recyclinghof in 
der Bauhofstraße abzugeben.

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP)
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Telefon: 08441 7879-0 • Telefax: 08441 7879-79
Abfallberatung: 
Herr Haberer       Tel. 08441 7879-40
E-Mail allgemein:   info@awb-paf.de
Homepage:    www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:  08.00 bis 16.00 Uhr (durchgehend)

Freitag:    08.00 bis 12.00 Uhr

21.08.2026
16.09.2026
16.09.2026
19.09.2026
20.09.2026
25.09.2026
26.09.2026
03.10.2026
03.10.2026
11.10.2026
18.10.2026
21.10.2026
30.10.2026
07.11.2026
08.11.2026
13.11.2026
14.11.2026
15.11.2026
15.11.2026
18.11.2026
20.11.2026
27.11.2026
28.11.2026
28.11.2026
04.12.2026
16.12.2026
20.01.2027
13.-16.05.27

Abendturnier intern mit Brotzeit, SG Alberzell, Abt. Stockschützen, Beginn 18 Uhr
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Weinfest Singenbach, Frisch-Auf Singenbach, Beginn 18 Uhr
Vereinsmeisterschaft m. Spareribsessen (ca. 18 Uhr), SG Alberzell Stockschützen, Beginn 14 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Papiersammlung FC Gerolsbach (Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: 10.10.2026)
Wandertag, SG Alberzell, Abt. Stockschützen
40 Jahr Feier Frauenchor Gerolsbach Die ChroyFeen 
Stockturnier m. Olympos, SG Alberzell, Abt. Stockschützen, Beginn 15 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 14 Uhr und 19:30 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 18 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 19:30 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 19:30 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 18 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Jagdessen im Gasthaus Buchberger-Kettner, Jagdrevier I, Beginn 19 Uhr
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Weihnachtsmarkt
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart mit Christkindlmarkt
Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FFW Schachach, Beginn 19:30 Uhr
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
150 Jahre Feuerwehr Alberzell

Terminkalender für 2026
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Informationen zum Ferienpass 

Liebe Freunde und Unterstützer vom Gerolsbacher 
Ferienpass,

auch in diesem Jahr schreitet die Zeit wieder schnell 
voran und der Sommer steht vor der Tür. Nach einem 
eher regnerischen Frühjahr, haben wir in den Pfingstfe-
rien viele sonnige Tage erlebt, was nicht nur unsere 
Kinder gefreut haben dürfte.

Mit dem Sommer und den Sommerferien, steht auch 
unser Gerolsbacher Ferienpass wieder vor der Tür. 
Das freut natürlich vor allem unser Kinder, aber auch 
viele Eltern, freiwillige Helfer und Organisatoren sind 
wieder gerne mit dabei.

Auch die Veranstaltungen vom Kreisjugendring erfreu-
en sich immer großer Beliebtheit, weshalb wir auch hier 
wieder Veranstaltungen gebucht haben.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, 
die sich bereit erklärt haben, heuer wieder mitzuma-
chen. Viele Vereine, aber auch Privatpersonen beteili-
gen sich mit tollen Veranstaltungen.

Generell freut es uns alle sehr, wenn auch Privatperso-
nen ein Angebot für unseren Ferienpass machen und 
Ihren Beitrag leisten. Dazu sind alle herzlich eingela-

den, mit Ihren Ideen zum weiteren Erfolg beizutragen. 
Sprechen Sie mich einfach an, oder kommen Sie mit 
Ihren Ideen auf Frau von Suckow von der Gemeinde-
verwaltung zu, wenn Sie im kommenden Jahr mit einer 
Veranstaltung teilnehmen möchten.

Immer wieder gab es Rückfragen bezüglich der 
Veröffentlichung von Bildern in der Zeitung, oder im 
Bürgerblatt. Dazu finden Sie in dieser Ausgabe ein 
Formular, das Sie heraustrennen und ausgefüllt bei der 
jeweiligen Veranstaltung abgeben können. Sollten wir 
kein Formular erhalten, so gehen wir als Organisatoren 
davon aus, dass Sie mit der Veröffentlichung von 
Bildern Ihrer Kinder einverstanden sind.

Die Termine werden wieder im Terminkalender der App 
eingetragen.

Wir freuen uns schon jetzt auf den Ferienpass und viele 
schöne Veranstaltungen, bei unseren Vereinen, 
privaten Organisatoren und Veranstaltern von außer-
halb.

Viele Grüße,
Peter Popfinger 
Jugendbeauftragter der Gemeinde Gerolsbach

Drei-Linden-Straße 14, 85302 Gerolsbach, 
Tel: 0151 40348035, Mail: peter-popfinger@gmx.de

Gerolsbacher Ferienpass 2026

Anzeige
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Kirche

Kath. Pfarrei St. Andreas Gerolsbach

St.-Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach 
Tel.:    08445 929505
E-Mail:   st-andreas.gerolsbach@ebmuc.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di und Do.  10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do.    18.00 Uhr – 19.00 Uhr

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten:
Bereitschaftstelefon der Seelsorger 0160 90512799

Gottesdienste

Samstag, 1.August 2026 Hl. Alfons Maria von
Liguori / Hazigagedenken im Kloster
19.00 Uhr  Vorabendgottesdienst

Donnerstag, 6.August 2026 Verklärung des Herrn, 
Gebetstag um geistliche Berufe
19.00 Uhr  Abendgottesdienst

Sonntag, 9.August 2026 
10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst

Samstag, 15.August 2026 
Mariä Aufnahme in den Himmel
8.30 Uhr  Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung

Donnerstag, 20.August 2026
Hl. Bernhard v. Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer
19.00 Uhr  Abendgottesdienst in Eisenhut

Sonntag, 23.August 2026 
10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst

Mittwoch, 26.August 2026 
14.00 Uhr  Senioren-Hoagart'n im Gasthaus Breitner

Samstag, 29.August 2026 
Enthauptung Johannes des Täufers
19.00 Uhr  Vorabendgottesdienst

Kräuterbüschel an Mariä Himmelfahrt

Pfarrgemeinderat Gerolsbach bindet Kräuterbüschel 
zu Maria Himmelfahrt. Diese werden vor und nach dem 
8.30 Uhr Gottesdienst an Maria Himmelfahrt abgege-
ben. Die Spenden werden für kirchliche Zwecke 
verwendet.

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Das Pfarramt in Gerolsbach ist bis 7. August geschlos-
sen. Während der gesamten Sommerferien gibt es 

keine Donnerstag-Abend-Sprechzeiten. Die Vertre-
tung, auch Messbestellung, übernimmt das Pfarrbüro 
Scheyern zu den Öffnungszeiten.

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 • 85238 Petershausen
Tel.: 08137 92903 Fax: 08137 92904
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de
www.petershausen-evangelisch.de

Pfarrer Robert Maier   Tel.: 0160 90208632

Gottesdienste

Sonntag, 09.08.2026
09:00 Uhr Lanzenried
10:30 Uhr Markt Indersdorf

Sonntag, 30.08.2026
10:30 Uhr Petershausen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kemmoden-Petershausen

Fleisch- & Wurstwaren
Schmackhaft und frisch 
aus hauseigener Schlachtung
und Verarbeitung.
 
Mittagessen zum Mitnehmen
aus unserer warmen Theke
 
Kochfertige Gerichte
für die schnelle Küche zu Hause

Anzeigen
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Kirche

 

Neues aus der Pfarrbücherei Scheyern

Sie finden uns im neuen Rathaus in Scheyern, 
Rathausplatz 1 (Nähe Spielplatz Marienstraße) in der 
neuen Ortsmitte.

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  14:30 - 17:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:30 Uhr
Sonntag  09:30 - 11:30 Uhr

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!
Aktuelles finden Sie auf der Homepage der Pfarrei 
Scheyern (unter der Rubrik: Unsere Angebote - Büche-
rei).

Unseren Medienbestand können Sie jederzeit über 
unseren OPAC: 
https://opac.winbiap.de/scheyern/index.aspx 
einsehen:

Das gesamte Bücherei-Team wünscht viel 
Spaß beim Stöbern und Lesen!

Sie finden uns auf Instagram und Facebook 
als Bücherei Scheyern. Wir freuen uns über 
viele Follower und Likes! 

Kontakt: Gisela Hösl, Büchereileitung, Tel. 08441 71330.

Text und Bild: Gisela Hösl
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Kindergarten

Viel los zum Kindergarten-
Jahresende

Zum Abschluss des Kindergartenjah-
res erwarteten unsere Kinder vom 
Regenbogen wieder viele schöne 
Erlebnisse.

Trotz hochsommerlicher Temperaturen konnte das 
Sommerfest dank der spontanen Verlegung in die 
kühleren Morgenstunden stattfinden. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern sowie 
unserem engagierten Elternbeirat. Besonders bedan-
ken möchten wir uns bei Sabrina Hammerschmid, die 
nach zehn Jahren aus dem Elternbeirat ausschied.

Unsere Vorschulkinder erlebten eine spannende 
Übernachtung im Kindergarten mit Pizza, Schnitzel-
jagd und Marshmallows am Lagerfeuer.

Frau Dr. Abels besuchte uns zum Thema Zahngesund-
heit, und beim Erste-Hilfe-Kurs mit Tobias Götz vom 
BRK konnten die Vorschulkinder wichtige Grundlagen 
der kleinen Wundversorgung kennenlernen.

Ein besonderes Highlight war der Ausflug zum Bauern-
hof der Familie Friedmann. Dort waren viele Stationen 
für die Kinder vorbereitet. Imker Herr Thuy von der 
Technikerschule Landsberg am Lech brachte ein 
Bienenvolk mit und vermittelte den Kindern viel Wis-
senswertes. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Familie Friedmann, sowie an die Sponsoren Normi 
(Kaba und Plüschkühe), Goldmilch (Butter und 
Joghurt) und EDEKA Knoll (Brezen) für diesen gelun-
genen Tag.

Bevor wir uns in die Sommerferien verabschieden, 
freuen wir uns noch auf das gesunde Frühstück, das 
von den Eltern wieder für uns zubereitet wird, die 
Knaxiade, das Lesepicknick mit den Erstklässlern, den 

Schulbesuch unserer Vorschulkinder und unsere 
große Abschiedsparty.
Wir wünschen allen Kindern und Familien alles Gute 
für ihren weiteren Weg!

Euer Regenbogenteam

Vorschulausflug der Regenbogenkinder

Am 11.Juni starteten wir morgens mit dem Bus nach 
Hirschenhausen zur Gärtnerei Birkl.

Dort wurden wir herzlich von Carolin Brandstetter und 
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ihrer Familie begrüßt. Nach einer kleinen Führung und 
Erklärung durch die Gewächshäuser, konnten sich die 
Vorschüler eine Vase mit echten Blüten gestalten. Alle 
waren eifrig dabei und es sind wunderschöne Bilder 
entstanden.

Nach einer guten Brotzeit mit Brezn und Wiener, die 
uns Carolin spendiert hat, konnten der Spielplatz und 
eine andere Aktion genutzt werden.

Carolin hatte große Tontöpfe bereitgestellt, die noch 
angemalt wurden. Danach konnte sich jedes Kind 
entweder eine Erdbeerpflanze oder eine Blume 
einpflanzen. Stolz hielten die Kinder ihr Ergebnis in den 
Händen!

Zum Abschluss gab es sogar noch ein T-Shirt von der 
Gärtnerei. Wir möchten uns bei Carolin und ihrer 
Familie für den interessanten Vormittag recht herzlich 
bedanken. Es war einfach toll!!!

Villa Kunterbunt

Weiterbildung Papilio
Unsere Einrichtung ist seit über zehn 
Jahren Papilio zertifiziert. Papilio ist ein 
ganzjähriges Programm zur Förderung 
emotionaler und sozialer Kompetenzen 
der Kinder. Es dient langfristig der Vorbeugung von 
Sucht und Gewalt im späteren Leben und ist durch 
viele Studien und ständiger Evaluation von der Freien 
Universität Berin begleitet. Sitz des Programms ist in 
Augsburg und wird von dort seit über zwanzig Jahre in 
ganz Deutschland mit viel Erfolg verbreitet. 

Voraussetzung für den Erfolg des Programms, aber 
noch mehr für ein gutes Gelingen mit unseren Kindern 
ist eine stetige Weiterbildung von neuem Personal. Mit 
Unterstützung der BARMER konnten wir dieses Jahr 
drei Kolleginnen und einen Kollegen teilnehmen 
lassen. Nach einem Dreivierteljahr erhielten alle vier 
das begehrte Zertifikat. 

Wir gratulieren Rudi Helfer und Szilvi Szirom für den 
Kindergarten und Yvonne Schlüter und Ramona Kaap 
für den Krippenbereich zum erfolgreichen Abschluss 
der Qualifikation. Wir freuen uns, dass sie nun mit 
fundiertem Papilio-Wissen ihre Kollegen und Kollegin-
nen kompetent für ein gutes Miteinander in den Grup-
pen unterstützen können. 

Wir bedanken uns besonders bei der BARMER Kran-
kenkasse für die großzügige finanzielle Unterstützung. 
Die BARMER setzt sich seit Jahren für Prävention im 
Kindergarten ein und arbeitet eng mit Papilio Augsburg 
zusammen. Die Förderung gehört zum Präventions-
programm Gesunde Kita – Gute Kita. 

Kindergarten
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Lesepicknick und Besuch in der Schule
Zum Abschluss ihrer Kindergartenlaufbahn waren 
einige begehrte Highlights in den letzten Wochen für 
die künftigen Schulanfänger angesetzt. 

Zuerst besuchten uns die Erstklässler, um bei uns im 
Garten für die künftigen Schulanfänger Bücher vorzu-
lesen. Da konnten sie zeigen, wieviel sie in einem Jahr 
schon gelernt haben. Fünf Geschichten wurden auf 
gemütlichen Picknickdecken zum Besten gegeben. 
Und weil es so gut klappte, blieb noch viel Zeit für ein 
gemütliches Picknick und das gemeinsame Spielen im 
Garten von Regenbogen und der Villa Kunterbunt.

Eine Woche später waren wir dann in der Schule 
eingeladen, um an einer Schulstunde teilzunehmen. 
Und zum Abschluss lernten die Kinder schon einmal 
die Situation auf dem Pausenhof kennen. 

Sinnesparcours mit EDEKA
Zwei Trainerinnen von EDEKA besuchten uns Anfang 
Juli und hatten eine Menge Sinnesübungen für die 
künftigen Schulanfänger im Gepäck. Wie fühlen sich 
eine Karotte oder ein Kohlrabi mit Blättern an, die in 
einer Fühlbox versteckt waren? Nicht wenige Kinder 
vermuteten, dass es Salat sei.  Mit geschlossenen 
Augen wurden Ananas aus der Dose und eine frische 
Ananas gekostet. Danach konnten die Kinder auch 
noch ein Stück Vollkornbrot kauen und erleben, wie 

sich der Geschmack veränderte. Experimente mit 
Zucker vervollständigten das Angebot. Diese Übungen 
waren eine gute Vertiefung für gesunde Ernährung, die 
wir täglich in der Villa Kunterbunt umsetzen. Zum 
Abschluss konnte sich jedes Kind sein eigenes Müsli 
zusammenstellen.

Wir danken uns bei EDEKA, die uns diesen Vormittag 
ermöglichten. 

Abschluss der Sprachspiele mit WUPPi
Zwanzig Wochen waren die künftigen Schulanfänger 
fast täglich mit den Sprachspielen beschäftigt. Zusam-
men mit WUPPI, den Außerirdischen, der sich in 
unseren Kindergaren verirrt hatte, lernten sie das 
richtige Zuhören. Es ist die beste Voraussetzung, um 
später Lesen und Schreiben zu lernen. Die Kinder 
zeigten ihr Können im Reimen, Silbenklatschen, 
Wörter nach Lauten differenzieren und vielem mehr. 
Zum Abschluss überreiche Waltraud Brückl jedem Kind 
eine Urkunde, die ihm bestätigte Ohrenkönig zu sein. 
Und auch WUPPI wurde kräftig gelobt, dass er zusam-
men mit den Kindern so viel gelernt hatte. 

Kindergarten
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Trau Dich – Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein
In Zusammenarbeit mit dem BRK Pfaffenhofen konn-
ten wir dieses Jahr wieder den Trau-Dich-Kurs anbie-
ten. Mit einer Trainerin lernten die Kinder das richtige 
Verhalten, wenn jemand Hilfe benötigt. Vor allen 
Dingen ist es wichtig, nie wegzulaufen, wenn sich ein 
Freund oder eine Freundin in einer „verbotenen“ 
Situation verletzt. Hilfe Holen ist oberstes Gebot. 

Dazu wurde die stabile Seitenlage geübt oder auch das 
eine oder andere Pflaster angelegt. Das war eins ehr 
lehrreicher Vormittag, der uns aus der Kasse des 
Elternbeirats gesponsert wurde. Vielen herzlichen 
Dank. 

Aktionsabend der Schulanfänger
Einer der aufregendsten Tage der Kindergartenzeit ist 
der Aktionsabend. Vormittags durften die Schulranzen 
mit in den Kindergarten gebracht werden. Stolz stellte 
jedes Kind seine Schultaasche samt Inhalt in der 
Gruppe vor kund marschierte dann in den Turnraum 
zur Übergabe der Urkunden, die zum Ende der Sprach-
spiele mit WUPPI übergeben wurden. So konnte gleich 
das sorgfältige Einpacken von Dokumenten geübt 
werden. 

Um 18 Uhr kamen dann alle zurück in den Kindergar-
ten, um einen Abend voll Action und Spannung zu 
erleben. Gestärkt mit einer leckeren Pizza und saftigen 
Melonenscheiben verteilten sich die Kinder auf die 
einzelnen Stationen. Man konnte sein eigenes Tshirt 
bemalen, Edelsteine im Sand suchen, „Angeln gehen“, 
sich ein Glitzertatoo aufmalen oder sich im Seifenbla-
senwirbel fotografieren lassen. 

Da das Wetter mit Wind, zeitweisem Regen und 
kleinen Hagelkörnern die Pläne durchkreuzte, wurde 
schnell im Turnraum aufgebaut. Zwischendurch aber 
lud die Sonne immer wieder zum Spiel im Freien ein. 
Und wenn sich wieder dunkle Regenwolken am 
Himmel zeigten, wurde die Gelegenheit zu einer einen 
„Nachtspaziergang“ durch die Villa Kunterbunt genutzt. 

Eine schöne Erinnerung bleibt von den Schulanfän-
gern 2026. Ein neue gestaltetes Eingangsschild weist 
den künftigen Kindergartenkindern den Weg und ist ein 
freundlicher Willkommensgruß. Herzlichen Dank den 
Kindern und Eltern der Schulanfänger. 

Kindergarten
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Schulen

Besuch der 4. Klassen 
im Rathaus Gerolsbach

Am 15. Juli durften die Klassen 4a und 4b das Rathaus 
in Gerolsbach besuchen und einen spannenden Blick 
hinter die Kulissen werfen. Dabei erhielten die Schüle-
rinnen und Schüler interessante Einblicke in die 
verschiedenen Bereiche der Gemeindeverwaltung, 
wie das Einwohnermeldeamt, die Kämmerei und das 
Bauamt. Besonders beeindruckend war auch der 
Besuch im Keller, wo zahlreiche Akten aufbewahrt 
werden.

Das Highlight des Vormittags war der Empfang durch 
den Ersten Bürgermeister, Herrn Seitz, im Sitzungs-
saal. Dort nahm er sich viel Zeit, um die vielen Fragen 
der Kinder zu beantworten. So endete der abwechs-
lungsreiche Besuch mit vielen neuen Eindrücken und 
einem spannenden Einblick in die Arbeit der Gemein-
deverwaltung.

Mit Spaß und Sicherheit auf zwei Rädern

Am Mittwoch, dem 24.06.2026, nahmen die Klassen 
3a und 3b an einem spannenden Verkehrstraining auf 
dem Schulhof teil. Dabei konnten die Kinder an einem 
abwechslungsreichen Fahrradparcours ihre Geschick-
lichkeit, Aufmerksamkeit und ihr sicheres Verhalten im 
Straßenverkehr üben. Mit großer Freude meisterten 
die Schülerinnen und Schüler verschiedene Aufgaben 
wie Slalomfahren, sicheres Bremsen und das richtige 
Einschätzen von Abständen. Dabei wurde deutlich, wie 
wichtig Konzentration und Rücksichtnahme als Ver-
kehrsteilnehmer sind. 

Das Verkehrstraining war eine tolle Vorbereitung auf 
die Fahrradprüfung im nächsten Schuljahr. Die Kinder 
hatten viel Spaß und konnten gleichzeitig wichtige 
Erfahrungen für ihre Sicherheit im Straßenverkehr 
sammeln.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Bögelein vom 
ADAC für diesen lehrreichen und gelungenen Vormit-
tag.

Von Bianca Rätzer
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Sicherer Umgang mit Hunden:
Das WUFF-Projekt in den 2. Klassen

Am Dienstag, den 30. Juni 2026, bekamen die beiden 
2. Klassen der Grundschule Gerolsbach besonderen 
Besuch. Frau Beate Tomulla stellte den Kindern das 
WUFF-Projekt vor. Alles drehte sich um die Frage, wie 
man Hunden im Alltag sicher, ruhig und verständnisvoll 
begegnet.

Das WUFF-Projekt möchte Kindern auf eine einfache 
Weise Grundwissen über Hunde vermitteln. Viele 
schwierige Situationen entstehen nicht aus böser 
Absicht, sondern durch Missverständnisse zwischen 
Mensch und Hund. Deshalb erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler, wie Hunde kommunizieren und welche 
Signale sie mit ihrer Körpersprache zeigen. Sie lernten 
auch, wie man sich richtig verhält, wenn man einem 
bekannten oder unbekannten Hund begegnet.

Die Kinder lernten mit anschaulichen Erklärungen, 
praktischen Übungen und vielen Beispielen, dass 
langsame Bewegungen, Ruhe und Abstand oft beson-
ders wichtig sind. Sie besprachen auch die Frage, 
wann und wie man einen Hund streicheln darf. So 
konnten die Kinder nachvollziehen, dass ein Hund kein 
Kuscheltier ist, sondern ein Lebewesen mit eigenen 
Bedürfnissen und Grenzen.

Besonders spannend war für die Zweitklässler, dass 
sie das Gelernte nicht nur hören, sondern auch auspro-
bieren und vertiefen konnten. Auf diese Weise wurde 
deutlich, dass wer Hunde besser versteht, Begegnun-
gen sicherer und entspannter gestalten kann. Gleich-
zeitig hilft Wissen dabei, unnötige Angst abzubauen.

Die Grundschule Gerolsbach bedankt sich herzlich bei 
Frau Tomulla für das lehrreiche und anschauliche 
Programm. Die Kinder nahmen viele wichtige Tipps 
mit, die ihnen im Alltag begegnen können — auf dem 
Schulweg, beim Spielen, beim Spazierengehen oder 
beim Besuch bei Freunden mit Hund.

Insektenhotel auf dem Spielplatz 
in Singenbach gebaut

Am Freitag, den 19.06.2026, machte sich die Klasse 3b 
ausgestattet mit vielen Naturmaterialien, die die Kinder 
bereits in den Tagen zuvor gesammelt haben, auf den 
Weg zum neu gestalteten Spielplatz in Singenbach. 
Dort wartete bereits Herr Zaindl auf die Klasse. 
Gemeinsam mit ihm bauten und befüllten die Schüler 
und Schülerinnen das Insektenhotel mit den gesam-
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melten Materialien. Die Kinder hatten Freude beim 
Befüllen und durften auch unter Aufsicht ein paar 
Bretter als Dach annageln. Anschließend blieb noch 
Zeit, den Spielplatz zu erkunden und am Bach zu 
spielen. Bevor sich auf den Rückweg gemacht wurde, 
wurde das neue errichtete Insektenhotel noch einmal 
genau beobachtet. Die Freude war groß, als die Kinder 
entdeckten, dass bereits erste Insekten das Hotel 
erkundeten.

Trotz der sommerlichen heißen Temperaturen hatten 
alle viel Freude an diesem besonderen Ausflug und 
leisteten gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zum 
Natur- und Artenschutz.

Von Ann-Kathrin Knorr

Schulen

Sommerfest der Grundschule Gerolsbach: 
Europa ist wichtig

Unter dem Motto „Europa ist wichtig“ feierte die Grund-
schule Gerolsbach ein buntes und fröhliches Sommer-
fest. Zu Beginn stimmten die Kinder die Gäste mit 
verschiedenen Beiträgen auf das Thema ein: Die 
Klasse 4a erklärte anschaulich, was Europa eigentlich 
ist und wie Gerolsbach in Europa verortet ist.  Anschlie-
ßend sang die Klasse 1b das Lied „Paule Puhmanns 
Paddelboot“, in dem Begrüßungen in verschiedenen 
Sprachen Europas erklangen. Der Gedichtvortrag der 
Klassen 1a und 2a schloss den offiziellen Vortragsteil 
ab.
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Danach konnten die Kinder in der Schule und in der 
Mittagsbetreuung zahlreiche Stationen besuchen. Bei 
vielfältigen und abwechslungsreichen Mitmachange-
boten zu verschiedenen Ländern Europas wurde 
gebastelt, gerätselt, gespielt und sich bewegt. 

Auch der Elternbeirat trug wesentlich zum Gelingen 
des Festes bei: Mit einer aufwändig vorbereiteten 
Tombola und der kulinarischen Versorgung war 
bestens für Spannung und gute Stimmung gesorgt.

So wurde das Sommerfest zu einem gelungenen 
gemeinsamen Erlebnis für Kinder, Eltern, Lehrkräfte 
und Gäste – und zeigte auf schöne Weise: Europa ist 
bunt, vielfältig und wichtig.

Hajnalka Rath

Die 3. Klassen erkunden Windenergie

Am 2.7.2026 gingen die Klassen 3a und 3b bei sonni-
gem Wetter zu einem Gerolsbacher Windrad. Die 
Strecke zum Windrad war ungefähr 4 km lang und 
verlief auch durch den Wald. Auf dem Weg konnten wir 
die Natur beobachten. Am Windrad angekommen, 
haben wir uns erst mit unserer Brotzeit gestärkt. Als alle 
gegessen und getrunken hatten, erklärte uns Frau 
André viel über erneuerbare Energien, wie z.B. Solar-
strom. Dann wurden wir in zwei Gruppen aufgeteilt und 
durften in das Innere des Windrads hineingehen und 
uns alles anschauen. Sogar ein Experiment wurde 
durchgeführt und auch ein Quiz, das viel Spaß 
gemacht hat. Eine süße Belohnung für das fleißige 
Miträtseln gab es auch. Zurück zur Schule ging es dann 
mit dem Bus.
Von Jana aus der Klasse 3a 

Schulen

Anzeige
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Schulfest … eine Reise durch Europa

… startete am Freitag, den 26.06.2026 für viele 
Schulkinder und ihre Eltern in der Mittagsbetreuung 
der Grundschule. Die sommerlichen, südländischen 
Temperaturen deutlich über 30 Grad, versetzten uns an 
diesem Tag alle in Urlaubsstimmung. 

In den Räumen der MIB wurden die Besucher sofort auf 
ihren Europatrip eingestimmt. Eine Woche lang baute 
Feite Chen / Klasse 4b täglich nach den Hausaufga-
ben an einem Willkommensgruß aus Legosteinen. Mit 
viel Fantasie und Können erschuf er ein HELLO aus 
den Flaggen der Europäischen Union.

Ähnlich einem Reisepass bastelten die Kinder in 
DEUTSCHLAND einen Ausweis, um darin ihre Länder-
sticker einzukleben. Bayrische Brezn gab es hier als 
Reiseproviant. Welches Land die Kinder anschließend 
besuchen wollten, war ihnen selbst überlassen … es 
gab viel zu entdecken. 

In  wurden die Reisenden von Fühlkisten SCHWEDEN
erwartet, in denen sie landestypische Dinge nur durch 
einen guten Tastsinn erraten sollten. Welches EU-Land 
versteckte sich dahinter? Bei Erfolg füllte sich ihr 
Ausweis mit einem weiteren Sticker. 

Nun vielleicht nach ? … denn hier wurde FRANKREICH
Petanque, die französische Form des bekannten 
BOULE gespielt. Erfolgreich? Dann gab es auch hier 
den beliebten Ländersticker. 

Es wurde Zeit für eine Erfrischung bei den Tempe-
raturen … im passenden blauen Farb-EU-Brause 
ton war jetzt genau richtig! 
Auf Wunsch auch gerne mit …EU-Sterneneinlage 

In unmittelbarer Nähe war zu erreichen … im SPANIEN 
Meer / eher ein Pool! lagen unzählige Boote. Hier war 
viel Geschick erforderlich, um sich eins davon zu 

angeln. War diese Hürde aber genommen, war es nur 
noch eine Kleinigkeit die Länderflagge unterhalb des 
Bootes zu erkennen. Schließlich ging es um den 
Spanien Sticker! 

Nach so viel Konzentration wurde es Zeit für Bewegung 
… Auf nach . Mit den letzten Kraftreserven war ITALIEN
das Ziel des Laufparcours fest vor Augen … leider aber 
auch die Steine fest im Griff, mit denen eine zuvor 
dargestellte Länderflagge nachgebaut werden sollte. 
Geschafft?

Am Ende der Reise durch  wurde es dann doch Europa
HOCHOFFIZIELL … eine Tür mit der Aufschrift – NUR 
MIT GÜLTIGEM REISEPASS – wurde mit Spannung 
von den Reisenden geöffnet. Der übliche Check Out 
mit Pass Kontrolle durch zwei Kontrolleure, die ihre 
Aufgabe sehr ernst nahmen, war nicht zu umgehen. 
Der letzte Sticker, die -  machten das Reise-EU Flagge
dokument hier komplett.
                 Und dann gab es noch eine !Überraschung

Ein Flaggen Grissini zur Stärkung nach den ganzen 
Reisestrapazen … welches Land durfte gewählt 
werden … guten Appetit!

Schulen
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Schulen

Die REISECREW der  M T A S E R U NI T G B T E U G
bedankt sich …

…  für einen wunderschönen Tag!

PS: Die gesamte Fotostrecke zeigen wir euch in Kürze 
auf der Homepage der Gemeinde Gerolsbach/Mittags-
betreuung und der Gerolsbach APP – wir arbeiten mit 
Hochdruck daran. 

Erster UNICEF-Spendenlauf an der 

Johann-Andreas-Schmeller-Mittelschule

Kurz vor den Pfingstferien fand an der Johann-
Andreas-Schmeller-Mittelschule erstmals ein UNICEF-
Spendenlauf statt. Mit großem Engagement drehten 
die Schülerinnen und Schüler bei sommerlichen 
Temperaturen Runde um Runde und sammelten 
Spenden für Kinder in Not weltweit.

Begleitet wurde die Aktion von zwei Mitarbeiterinnen 
von UNICEF Deutschland, die den Jugendlichen die 
Arbeit der Kinderhilfsorganisation näherbrachten. Für 
die Verpflegung sorgte der Elternbeirat, der Wasser 
und Obst für alle Teilnehmenden bereitstellte.

Der Spendenlauf war ein voller Erfolg: Ein Teil der 
erlaufenen Spendengelder unterstützt UNICEF-
Projekte, ein weiterer Teil kommt zukünftigen Vorhaben 
an der Schule zugute. Die Schulfamilie bedankt sich bei 
allen Läuferinnen und Läufern, Sponsoren, Elternbei-
räten und UNICEF-Mitarbeiterinnen für ihren Einsatz 
und das gelungene Zeichen der Solidarität.

Text: I. Ottowitz / Fotos: A. Schulz 

Wahre Schönheit kommt von innen

Die 8. Klasse im Praxiseinsatz

Die 8. Klasse der Johann-Andreas-Schmeller-Mittel-
schule bewies im Rahmen eines Projekts, dass Lernen 
auch ganz praktisch sein kann. Die Schülerinnen und 
Schüler entwickelten und organisierten ein eigenes 
Dienstleistungsangebot zur Innenreinigung von 
Lehrerfahrzeugen.

Von der Planung über die Terminvergabe bis hin zur 
Durchführung übernahmen die Jugendlichen alle 
Aufgaben selbstständig. Dabei legten sie besonderen 
Wert auf umweltfreundliche Reinigungsmethoden und 
einen verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen.

Mit Staubsaugern, Reinigungstüchern und viel Enga-
gement sorgten sie für saubere Fahrzeuge und sam-
melten gleichzeitig wertvolle Erfahrungen in den 
Bereichen Teamarbeit, Organisation und unternehme-
risches Handeln. Die Aktion war ein voller Erfolg und 
füllte zudem die Klassenkasse.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrkräften, die dieses besondere 
Projekt unterstützt haben.

Text / Fotos: I. Ottowitz
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Team Gerolsbach gewinnt Ortsteileturnier 
zum zweiten Mal in Folge

Das Gerolsbacher Siegerteam:
vorne v.l.n.r.: Raul Labo, Antun Manitsas, Christian 
Sturm, Ioannis Manitsas, Florian Plöckl
hinten v.l.n.r.: Thomas Plöckl, Sebastian Meir, Moritz 
Bauer, Mathias Hoiß, Andreas Keimeier, Oskar Nosek

Das Team aus Gerolsbach sicherte sich beim Fußball-
Ortsteileturnier in Junkenhofen zum zweiten Mal in 
Folge den Turniersieg, nachdem es bereits voriges 

Vereine

Jahr in Alberzell auf dem ersten Platz gelandet war. Mit 
einem 2:2 Unentschieden nach regulärer Spielzeit 
mussten die Finalgegner aus Gerolsbach und Alberzell 
ins Elfmeterschießen, das schließlich Gerolsbach mit 
6:5 für sich entscheiden konnte. Großes Lob und 
stürmischen Applaus erntete das Gerolsbacher 
Damenteam, das wieder recht wacker mitmischte, am 
Ende aber dennoch mit dem letzten Platz Vorlieb 
nehmen musste.

In der Vorrunde traten in der ersten Gruppe Gastgeber 
Klenau-Junkenhofen und Gerolsbach gegeneinander 
an. Das temporeiche Match endete nach den zweimal 
vierzehn Minuten Spielzeit 2:2 Unentschieden. Danach 
fuhren die Singenbacher Kicker in Gruppe zwei ein 
ungefährdetes 6:0 gegen die Gerolsbach Damen ein, 
auch wenn sie in der Anfangsphase eine starke Gegen-
wehr der spielerisch bestens aufgelegten Frauen-
Bezirksliga-Truppe erfahren mussten. Die Holzländer 
Freizeitelf, das sind die Fußballfreunde aus Rupperts-
zell, trotzte im nächsten Match den Gastgebern ein 
torloses 0:0 ab, wobei beide Seiten durchaus hochka-
rätige Chancen verzeichnen konnten. Ein weiteres 2:2 
Unentschieden folgte beim spannenden Aufeinander-
treffen von Singenbach und Alberzell. Gerolsbach 
sicherte sich mit dem anschließenden 2:0 gegen 
Holzland den Gruppensieg während sich Alberzell in 
Gruppe zwei mit einem 7:1 Sieg gegen die Gerolsbach 
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Damen an die Spitze setzte. In den folgenden Halbfi-
nalspielen behielt Gerolsbach mit 6:4 nach Elfmeter-
schießen gegen Singenbach die Oberhand, während 
Alberzell ein knappes 1:0 gegen Gastgeber Klenau-
Junkenhofen zum Finaleinzug ablieferte.

Bei den Finalspielen sicherte sich Holzland mit einem 
3:0 gegen die Damen Gerolsbach den fünften Platz. 
Singenbach hielt Klenau-Junkenhofen mit einem 
knappen 2:1 auf Distanz und war damit Turnierdritter. 
Im Endspiel trennten sich Gerolsbach und Alberzell 
zunächst 2:2 Unentschieden. Im folgenden Elfmeter-
schießen stand es nach dem ersten Fünferblock 6:6. 
Jetzt entschied, der nächste verschossene Elfmeter. 
Zunächst trafen die ersten beiden Kontrahenten, ehe 
beim folgenden Paar Gerolsbachs Torwart Christian 
Sturm den Alberzeller Elfmeter hielt. Groß war 
anschließend der Jubel, denn beide Teams hatten es 
spannend wie selten gemacht.

Siegerehrung kurz nach dem finalen Elfmeterkrimi: 
v.l.n.r. Robert Buchberger (Holzländer Freizeitelf / 
Ruppertszell), Lena Ölbaum (Gerolsbach Damen), 
Alexander Tyroller (Alberzell), Lucas Felber (Singen-
bach), Louis Bartl (Klenau-Junkenhofen), Sebastian 
Meir und Moritz Bauer (Gerolsbach), Organisator 
Hans-Jürgen Bartl, Bürgermeister Martin Seitz.

Bei der folgenden Siegerehrung lobte Organisator 
Hans-Jürgen Bartl das engagierte Wetteifern aller 
Teams. Lob zollte er den Schiedsrichtern, die von den 
teilnehmenden Teams gestellt wurden, und den vielen 
Mithelfern aus der Dorfgemeinschaft Klenau-
Junkenhofen. Bürgermeister Martin Seitz unterstrich 
die Tradition dieses Ortsteileturniers, das seine Wur-
zeln in den 1970iger Jahren hat. Anerkennung bezeug-
te er dem Damenteam, das mutig und forsch am 
Wettbewerb teilnahm. "Auffallend sind die vielen sehr 
jungen und hochtalentierten Fußballer", so das 
Gemeindeoberhaupt, "da ist uns um die Zukunft für 
dieses Turnier nicht bange". Als Beitrag zum Fortbe-
stand wird er einen neuen Wanderpokal stiften, sollte 
Gerolsbach im nächsten Jahr in Alberzell dann als 
dreimaliger Sieger den Pokal dauerhaft mit nach 

Hause nehmen. Für die Klenau-Junkenhofener Bürger 
ging es am darauffolgenden Sonntag noch mit dem 
Dorffest weiter. Dieses war insbesondere durch 
kulinarische Genüsse und diverse Spielmöglichkeiten 
für die Kinder definiert. Bei letzteren kamen unter 
anderem Hüpfburg, Wasserrutsche und Geschicklich-
keitsspiele zum Einsatz. Alle Erlöse flossen in die 
Kasse des Dorfheimes.

Text und Bilder: Helmut Steurer

Feuerwehr Alberzell: 
Großes Jubiläumsfest im Mai 2027

Am 23. Mai war es soweit! Nach gut drei Jahrzehnten 
hieß es in Alberzell mal wieder: Tennenfest! – Ein 
Sommerabend mit dem FC Bayern als DFB-
Pokalsieger und rund 680 Besuchern war die Revival 
Party ein voller Erfolg und ein gelungener Probelauf für 
die Festlichkeit im kommenden Jahr! 

Die Freiwillige Feuerwehr Alberzell feiert im Jahr 2027 
ihr 150-jähriges Bestehen. Vom 13. Bis 16. Mai 2027 
wird der Gerolsbacher Ortsteil zum Zentrum für Traditi-
on, Feuerwehr- und Partybegeisterte. 

Seit eineinhalb Jahrhunderten steht die Feuerwehr 
Alberzell für Retten, Löschen, Bergen und Schützen. 
Doch neben dem unermüdlichen Dienst an der 
Gemeinschaft prägt der Verein seit jeher das gesell-
schaftliche Leben im Dorf. Das 150-jährige Grün-
dungsfest soll diese lange Tradition gebührend würdi-
gen
.
Der Festausschuss steckt bereits mitten in den Vorbe-
reitungen. Auch wenn die Detailplanung hinter den 
Kulissen noch auf Hochtouren läuft, steht der grobe 
Rahmen für das Festwochenende bereits fest. 

„Ein solches Jubiläum feiert man nicht alle Tage. Wir 
laden schon heute die gesamte Bevölkerung, alle 

Vereine
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Vereine

Nachbarvereine und Freunde der Feuerwehr ein, sich 
dieses Wochenende rot im Kalender anzustreichen“, 
heißt es aus dem Festausschuss.

Wer keine Updates verpassen möchte, kann sich auf 
der offiziellen Homepage unter www.ff-alberzell.de 
sowie auf den Social-Media-Kanälen des Vereins auf 
dem Laufenden halten. 
Bis dahin: Save the Date! 
13. bis 16. Mai 2027 – 150 Jahre FFW Alberzell!

Text: Sabrina Fuchs

Mittendrin

„… ich will zu guter Sommerzeit ins Land der 
Franken fahren!“
Getreu dem „Frankenlied“ machten sich die Gerolsba-
cher Musikantinnen und Musikanten bei Stau und 
sommerlicher Hitze auf den Weg in die Fränkische 
Schweiz. Die Burg Feuerstein war das Ziel, ein Jugend-
gästehaus des Bistums Bamberg- mit Stockbetten, 
Jungendherbergs-Charme und einer grandiosen 
Aussicht!

Malerische Burgruinen, die Binghöhle mit ihren beein-
druckenden Tropfsteinen und die gewaltige Dampflok 
der Fränkischen Schweiz Bahn – für ein Wochenende 
gab es fast schon zu viel zu sehen und zu erleben. Und 
wenn man an einen lauen Sommerabend auf(!) einem 
Bierkeller bei einem „Seidla“ beisammen sitzt, 
bekommt man einen guten Eindruck von der boden-
ständig-gemütlichen fränkischen Lebensart.

Tag der offenen Tür beim Hospizverein 
Pfaffenhofen e.V.

Wir öffnen unsere Türen und laden herzlich ein:
Samstag, 12. September 2026, 10:00–13:00 Uhr

Hospizverein Pfaffenhofen e.V.
Ingolstädter Straße 16, 85276 Pfaffenhofen

Wir freuen uns auf alle Interessierten, auf alte Bekann-
te und auf alle Neugierigen, die unsere Arbeit kennen-
lernen möchten.
Freuen Sie sich auf Begegnungen, Gespräche und 
Informationen rund um unsere Angebote in den 
Bereichen Hospizbegleitung, Trauerarbeit und 
Vorsorgeberatung.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf den Austausch 
mit Ihnen!
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Obst- und Gartenbauverein gratuliert zum 
runden Geburtstag 

Seinem langjährigen aktiven Mitglied sowie Vorstands-
mitglied Marion Jais gratulierte Vorstand Michael 
Maurer zum 50. Geburtstag. Dabei nutzte Der Vorstand 
die Gelegenheit, zurückzublicken und sich für die 
aktive und wertvolle Mitarbeit zu bedanken und äußer-
te den Wunsch, dass die Jubilarin der Vorstandschaft 
noch lange erhalten bleibt.

Vorstand Michael Maurer und Schriftführerin Monika 
Müller gratulieren Marion Jais

Vereine

Der Hospizverein Pfaffenhofen lädt Sie ein zu einem 
wertvollen Vortrag zum Thema:
Sterbebegleitung, am 13.10.2026 um 19:30 Uhr, 
Hofbergsaal, Pfaffenhofen:
Dr. Celina von Bezold: Der Blick / Sehen und Gese-
henwerden als existenzielle Kraft

Während Abhängigkeit von anderen Menschen allge-
mein eher als Schwäche gilt, ändert sich das in der 
Sterbebegleitung oft radikal. Sterbende brauchen ein 
Gegenüber, um sich zugehörig und verstanden zu 
fühlen. Für Begleitende – Ärzte und Ärztinnen, Pfleger 
und Pflegerinnen, Angehörige, Ehrenamtliche – ist das 
eine große Herausforderung: Unsicherheit, Trauer, 
Angst und Arbeitsbelastungen hemmen, Handlungs-
spielräume nehmen ab.

Dabei kann Blickkontakt leicht dabei helfen, Men-
schen zu begleiten. Von den Grundlagen des Men-
schenbildes bis zur besonderen Kraft eines geteilten 
Blickes bietet der Vortrag viele Beispiele und alltagsna-
he Ideen. 

Der Eintritt ist frei / Spenden erbeten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Datum: 13.10.2026 / 19:30 Uhr
Ort: Bürgerzentrum Hofberg, 
Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
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Der dritte „Anlauf“ klappt 
hoffentlich!

Die erste Radl-Runde des FCG 
startete im Juni 2025 – mit viel Erfolg, 
Spaß und Elan. Gutes Wetter war da, 
eine tolle Runde ausgesucht – herrlich!

Die zweite Runde sollte im Oktober 2025 starten, aber 
es regnete in Strömen!

Die nächste Runde war für Mitte April 2026 geplant, 
auch hier war die Wetterprognose schlecht. Regen war 
vorhergesagt, der gar nicht so dramatisch ausfiel – 
aber abgesagt war trotzdem. Der nächste Termin 
wurde nun kurzfristig festgelegt – 21.06.2026, alle 
hofften auf gutes Wetter. Aber – zur Abfahrtszeit waren 
bereits 31 Grad am Sportheim und es wurde zügig 
immer heißer. So entschloss sich die Radl – Gruppe 
nicht zu fahren.

Jetzt ist für Mitte/ Ende September 2026 der nächste 
Versuch geplant! Drücken wir alle fest die Daumen, 
dass es nun endlich mit der Radl- Runde klappt. Zur 
Vorfreude für Alle ist der Routenplan schon mal 
veröffentlicht!
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GERO aus Gerolsbach

Teil 3: Dem Geheimnis des Gerolsbachs 
auf der Spur

Servus, ich bin's wieder – 

euer GERO, das Wappentier 

im Gemeindewappen von 

Gerolsbach!

Heute nehme ich euch mit 

auf ein richtiges Abenteuer 

entlang meines Baches – dem 

Gerolsbach. Denn ohne den 

gäb's unseren Ort ja gar 

nicht! 

Wo alles beginnt – die geheimnisvolle Quelle

Also passt auf: Der Gerolsbach hat einen ganz 

besonderen Startpunkt! Er entspringt nämlich an 

einer Stelle, wo gleich vier Landkreise zusammen-

treffen – das ist fast wie ein geheimes Treffen auf 

einer Landkarte! Seine eigentliche Quelle liegt bei 

Alberzell, ganz in der Nähe eines einsamen Hofes. 

Dort beginnt alles in einem grün schimmernden 

Weiher, umgeben von hohem Schilf. Ganz ruhig… 

fast ein bisschen magisch. Früher wurde dieser 

Weiher sogar noch von einem kleinen Bach gespeist – 

aber der ist heute verschwunden. Tja, selbst ich hab 

nicht alles verhindern können.

Der Oberlauf – vorsichtig geht's los

Am Anfang ist der Gerolsbach noch etwas schüch-

tern. Er fließt langsam durch feuchte Wiesen, fast 

so, als müsste er erst überlegen, wo er eigentlich 

hinwill. Dann macht er eine kleine Kurve und sucht 

sich seinen Weg weiter durch die Landschaft. Ich 

bin da übrigens oft unterwegs – perfekte Gegend für 

einen kleinen Auslauf! 

Der Mittellauf – jetzt wird's lebendiger

Jetzt nimmt der Bach richtig Fahrt auf! Er schlän-

gelt sich durch das Tal – direkt auf unseren schönen 

Hauptort zu. Und wisst ihr was? Genau von diesem 

Bach hat unser Ort seinen Namen bekommen! Auf 

seinem Weg kommt er an kleinen Weilern vorbei und 

fließt durch eine richtig schöne Landschaft. Überall 

gibt es Wiesen, Bäume und kleine Wege – perfekt 

zum Entdecken.

Der Unterlauf – zwischen Natur und Straße

Weiter geht's Richtung Pfaffenhofen. Hier verän-

dert sich der Gerolsbach ein bisschen. Manchmal 

fließt er ganz nah an einer viel befahrenen Straße 

entlang – da ist es dann nicht mehr ganz so ruhig wie 

am Anfang. Aber keine Sorge: Es gibt immer noch 

viele schöne Ecken, wo man die Natur genießen kann.

Das große Finale – die Mündung

Und dann kommt das Ziel der Reise: Der Gerolsbach 

fließt durch Pfaffenhofen und mündet schließlich in 

einen größeren Fluss – die Ilm. Das passiert in der 

Nähe eines Parks mit Kunstwerken – also ein richtig 

schöner Ort für ein großes Finale! 

Der Gerolsbach ist vielleicht kein riesiger Fluss…

Aber er steckt voller Geheimnisse, Geschichte und 

Natur. Und ich sag euch: Wenn ihr mal an seinen 

Ufern entlang spaziert, entdeckt ihr bestimmt 

Dinge, die selbst ich noch nicht gesehen habe.

Bis bald – euer GERO! 

P.S.: Du willst mein Abenteuer nicht nur lesen, 

sondern auch als Film sehen?

Dann schnapp dir ein Handy oder Tablet und scanne 

diesen QR-Code! Er führt dich direkt zu meinem 

Video-Podcast. Darin nehme ich dich höchstpersön-

lich mit auf meine Zeitreise und zeige dir noch 

einmal ganz genau, wie das mit unseren Wappen und  

damals mit dem Raubritter Gerold und seiner alten 

Burg wirklich war. Viel Spaß beim Anschauen! 

P.S.S.: Wenn ihr etwas Spannendes über unsere 

Gemeinde wissen möchtet, dann schreibt mir ein-

fach! Zum Beispiel, wenn ich für euch ein gemeindli-

ches Geheimnis lüften oder einer Geschichte auf 

den Grund gehen soll. Schickt dazu einfach eine Mail 

an: buergerblatt@gerolsbach.de - mit dem Stich-

wort: „GERO klärt auf!“
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Herzlichen Dank

      
für Euren Einsatz!
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Bild: Claudia Wastl 


